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Körper und Geist
Mein Wohlfühlort.



  Aktiv-Programm im Kurpark

Liebe Gäste,

Jetzt

Erholung
buchen!

sehnen Sie sich nach einem Ort, der Körper und 
Geist gleichermaßen guttut? In Bad Salzuflen 
finden Sie beides: wohltuende Ruhe und neue 
Lebenskraft. Ihren Wohlfühlort.

Entdecken Sie in Bad Salzuflen die Synergie  
von Sole und Kneipp – beim Durchatmen an  
den Gradierwerken, an den Kneipp-Stationen  
im Kurpark und beim Thermal-Soleschwimmen 
im GESUNDWERK oder in der VitaSol Therme.  
Genießen Sie einen Bummel durch die Altstadt, 
die Konzerte des Staatsbad Orchesters und die 
vielfältigen kulturellen Veranstaltungen. Für Ihren 
gelungenen Urlaub haben wir noch mehr Leistun-
gen in die SalzuflenCARD inkludiert und das Aktiv-
Programm um ein Winterangebot erweitert.

Als moderner Tourismus- und Gesundheitsstand-
ort mit langer Tradition als lippisches Staatsbad 
verbinden wir Bewährtes mit dem Blick nach vorn. 
So investieren wir laufend in modernste Angebote 
rund um Gesundheit und Wohlbefinden – aktuell 
in innovative Gradierwerkstechnik und einen neu-
en Gesundheitscampus für erstklassige medizini-
sche Behandlung und Versorgung.

Besuchen Sie uns! Wir heißen Sie  
ganz herzlich willkommen.

Ihr Alexander Bleifuß

Leitung Tourismus, 
Gesundheit und 
Marketing

Mein Wohlfühlort.



EIN WOHLFÜHLORT.  Das möchte Bad Salzuflen für 
Sie sein. Und deshalb engagieren wir uns perma-
nent für beste Aufenthalts- und Servicequalität.

Unsere liebenswerte, frühere Salzsiederstadt liegt 
mitten in einer reizvollen Urlaubsregion am Fuße 
des Teutoburger Waldes und zählt zu den fünf  
bekanntesten Heilbädern Deutschlands. Hier steht 
Ihr Wohlbefinden im Mittelpunkt - bei den indivi- 
duellen Gesundheitsangeboten ebenso wie bei 
den vielfältigen Freizeitaktivitäten. 

Diese hohe Aufenthaltsqualität hat Tradition.  
Wir sind Lippisches Staatsbad seit 1818.

TOP FÜR SIE  
Bad Salzuflen zählt 2026 wegen  
seiner hervorragenden medizinisch-
therapeutischen Angebote erneut  
zu den Top-Kurorten in Deutschland. 
Und die Weichen stehen weiter auf 
Zukunftskurs: mit der Eröffnung des 
revitalisierten Kurhauses in 2025, den 
Planungen für einen Gesundheits-
campus und der Technikrevolution  
im Bereich der Gradierwerke (Seite 66).
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  Durchatmen in der Sole-Nebelkammer

Doppeltes Prädikat

In Bad Salzuflen gehen wertvolle Sole-
vorkommen, Einrichtungen für hydro-
therapeutische Heilverfahren und eine 
tief verwurzelte Kneipp-Kultur mit einer 
qualifizierten Betreuung Hand in Hand. 
Aufgrund dieser Qualiätsmerkmale 
hat das Land Nordrhein-Westfalen 
Bad Salzuflen doppelt prädikatisiert: 
als „Thermal-Sole-Heilbad“ und als 
„Kneipp-Heilbad“ – einmalig in NRW. 
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Unser Qualitätsversprechen.
Ihr Urlaub



Vielfalt  
für Ihren  
Urlaub.

Alles nah 
beieinander.

Kurze Wege

Flanieren
und
Regenerieren. In Bad Salzuflen werden Sie schnell den 

Alltag hinter sich lassen, Entspannung 
finden und sich rundum wohlfühlen. 
Denn hier können Sie die gesundheits-
fördernde Wirkung von Thermalsole 
mit Kneipp-Anwendungen kombinieren 
und gleichzeitig herrliche Urlaubstage 
verbringen, viel unternehmen und die 
Natur genießen. 

Urlaubsfreude für alle

Sie haben Allergien? Oder sind nicht 
gut zu Fuß? Dann wird es Sie freuen, 
dass Bad Salzuflen als allergikerfreund-
liche Kommune zertifiziert ist und sich 
viele Gastbetriebe und Einrichtungen 
durch ein besonders allergenarmes 
Umfeld auszeichnen. Zudem legen wir 
großen Wert auf barrierefreie Wege. 
Ob Kinderwagen oder Fahrrad, Rollator 
oder Rollstuhl – diesen Komfort wissen 
viele Menschen zu schätzen.

Genießen & Entdecken

Fachwerkhäuser, gemütliche Cafés und kleine Ge-
schäfte: In der historischen Altstadt von Bad Salzuflen 
lässt es sich nach Herzenslust flanieren und verweilen. 
Viele Ziele sind auf kurzem Wege erreichbar: ob von 
den Gradierwerken zum Kurpark, vom Salzhof zur Kon-
zerthalle oder von der Wandelhalle zur VitaSol Therme 
im Landschaftsgarten. Mit wunderschönen Ein- und 
Ausblicken und ohne störenden Autoverkehr.

  Rathausplatz am Markt im historischen Stadtkern
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Bad Salzuflen

Gesundheit,  
Stadterlebnis 
und Natur.

Mein Wohlfühlort.
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Tourist-Information 
	 Persönlich und digital.

Was können

wir für Sie
heute tun?

MeinS – Ihre digitale Reisebegleitung

Mit MeinS, dem kostenlosen Service-Angebot 
der Stadt Bad Salzuflen für Übernachtungsgäste, 
haben Sie nützliche Informationen rund um Ihren 
Aufenthalt jederzeit zur Hand, zum Beispiel Ihre 
digitale SalzuflenCARD, Ausflugsziele und aktuelle 
Veranstaltungen.

Alle Infos und ein Video  
zu MeinS finden Sie hier:

Sie erhalten bei Ihrer Ankunft für die Zahlung  
des Kurbeitrags Ihre persönliche Gästekarte –  
die SalzuflenCARD. Der Kurbeitrag wird von der 
Stadt Bad Salzuflen für die Bereitstellung und  
Unterhaltung von Kur- und Erholungseinrichtun-
gen erhoben. Im Gegenzug erhalten Sie viele  
kostenlose und vergünstigte Leistungen, die Sie 
mit der SalzuflenCARD nutzen können.

SalzuflenCARD 
      Tolle Leistungen inklusive.

In der SalzuflenCARD inbegriffen:

•	 Zugang zum Kurpark

•	 Konzerte mit dem  
	 Staatsbad Orchester 

•	 Aktiv-Programm im Kurpark (Apr.-Okt.) 
	 oder im GESUNDWERK (Nov.-Mrz.)

•	 Zugang zur Wandelhalle mit  
	 Ausstellungen zu Sole & Kneipp  
	 und zur Stadtgeschichte

•	 Trinkbrunnenausschank in  
	 der Wandelhalle 

•	 Freizeitprogramm mit Kreativkursen,  
	 geführten Wanderungen und Radtouren

•	 Lesebereich mit aktuellen Zeitungen

•	 Fahrten mit dem Stadtbus

•	 Tageseintritt in den Kurpark  
	 von Bad Driburg und in den  
	 Kurpark von Bad Pyrmont

Mit der SalzuflenCARD u. a. vergünstigt:

•	 Erlebnisgradierwerk  
	 mit Sole-Nebelkammer

•	 E-Bike-Verleih

•	 Ausgewählte Angebote im GESUNDWERK

•	 VitaSol Therme  
	 (Ermäßigung nicht in Kombination  
	 mit anderen VitaSol-Karten einlösbar)

•	 Einzeleintritt Salzgrotte

•	 Gartenschau Bad Lippspringe 
	 (Ausnahme Sonderveranstaltungen)

•	 Eintritt Duftgarten Naturduftmanufaktur 
	 TAOASIS, Lage

Das Team der Tourist-Information im Kurgastzent-
rum unterstützt Sie bei Ihrer Reiseplanung und den 
Aktivitäten hier vor Ort. Ob Unterkünfte, Erlebnisfüh-
rungen, Fahrrad- und E-Bike-Verleih oder Veranstal-
tungen, wir suchen Ihnen gern das Richtige heraus. 
Übrigens: Auch Souvenirs wie die exklusiven Salz-
produkte finden Sie bei uns. Öffnungszeiten siehe 
Seite 75.

SMARTE KARTE 

SalzuflenCARD immer dabei: 
Laden Sie sich Ihre SalzuflenCARD  
über den MeinS-Zugang digital auf  
Ihr Smartphone. Ihre Gastgeberinnen 
und Gastgeber sind Ihnen gerne  
behilflich.

  Das Team der Tourist-Information
1110

Übernachtungsgäste



 
Herrlich! Die Sole- und Kneipp-Angebote in  
Bad Salzuflen sorgen für Ihre ganz persönlichen 
Erfrischungs- und Wohlfühlmomente.

1312

       Balsam für Körper und Seele.
Sole & Kneipp

REGENERATION. Gönnen Sie sich eine besondere 
Auszeit mit Sole und Kneipp, deren Kombination 
zwei bewährte Naturheilmethoden zu einem  
einzigartigen Gesundheitskonzept vereint. Wäh- 
rend die Sole mit ihrem hohen Mineralgehalt 
Haut, Gelenke und Atemwege stärkt, aktiviert 
das Kneipp-Prinzip Kreislauf und Immunsystem. 
Zusammen fördern sie Ihr Wohlbefinden und 
bringen Körper und Geist harmonisch in Balance.

Entdecken Sie die ganzheitliche Kneipp'sche  
Gesundheitsphilosophie beim Wassertreten,  
auf dem Barfußpfad, im Kräutergarten, am  
Armbecken und auf den Venentreppen. Genie-
ßen Sie die wohltuende Wirkung von Sole am 
Trinkbrunnen, beim Thermalsole-Schwimmen 
und natürlich beim Atmen in der Sole-Nebel-
kammer des Erlebnisgradierwerks.



Kneipp entdecken 
           Stationen für Ihre Gesundheit.

Der Ursprung der Kneipp’schen Medizin geht 
auf den deutschen Pfarrer Sebastian Kneipp 
(1821 – 1897) zurück. Sein ganzheitlicher An-
satz über fünf Elemente – Wasser, Bewegung, 
Ernährung, Heilpflanzen und Lebensordnung 
– passt wunderbar ins Konzept des Heilbades 
Salzuflen. 

Sie werden die wohltuende Wirkung auf  
Kreislauf, Stoffwechsel, Durchblutung und  
Ihr Immunsystem spüren.
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Am Uhrenturm-Gradierwerk 

	1	 Kneipp-Armbecken mit Sole 	
		  (2026 nur eingeschränkt verfügbar)

 
Im Kurpark

	2	 Kneipp-Kräutergarten
	3	 Wandelhalle mit Sole- und  
		  Kneipp-Erlebnisausstellung 

	4	 Sole-Strand mit Sole-Brunnen  
		  und Strandkörben 

	5	 Sole-Pavillon 
	6	 Aktivfläche
	7	 Kneipp-Insel mit Tretbecken,  
		  Armbecken und Barfußpfad 

	8	 Kneipp-Pavillon

Im Landschaftsgarten 

	9	 Kneipp-Armbecken
	10	 Kneipp-Erlebnisparcours  
		  mit Tretbecken, Barfußpfad  
		  und Meditationsplatz

Im Stadtbild 

	11	 Kneipp-Venentreppen
	12	 Sebastian-Kneipp-Brücke
	13	 Wasserspielplatz am Salzhof

10
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	 Wasser 	 Bewegung 	 Ernährung 	 Heilpflanzen 	 Lebensordnung



Erholung

aus den Tiefen

der Natur

SOLE-NEBELKAMMER
Verwöhnen Sie Haut und Atem- 
wege bei einem Besuch in der  
Sole-Nebelkammer. Als Übernach-
tungsgast erhalten Sie mit Ihrer  
SalzuflenCARD ermäßigten Eintritt.
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Quelle der Natur

Baden, 
Trinken, 
Inhalieren.

In Bad Salzuflen erleben Sie einen außergewöhnlichen 
Reichtum an natürlichen Solevorkommen. Gewonnen  
aus einer Tiefe von 50 bis 1.000 Metern, variiert die Bad 
Salzufler Sole im Mineral-, Kohlensäure- und Salzgehalt  
sowie in der Temperatur. Und davon profitiert Ihre  
Gesundheit! Solebäder, Inhalationen und Trinkbrunnen 
können bei einer Vielzahl von Beschwerden helfen. 

Die Kraft der Sole 
      mit allen Sinnen spüren. 

Tief durchatmen

Jeder Atemzug tut gut in Bad Salzuflen!  
Die Gradierwerke liefern als riesiges Frei-
luft-Inhalatorium eine frische Meeresbrise 
mitten in der Stadt. Besonders empfehlens-
wert: Ein Besuch der Sole-Nebelkammer im 
Erlebnisgradierwerk. Gemütlich in Strand-
körben sitzend können Sie die gute Luft 
auch am Sole-Strand im Kurpark inhalie-
ren. Sie möchten lernen, wie man richtig 
durchatmet? Die Kurse „Atem-Gymnastik“ 
oder „Yoga“ im Rahmen unseres Aktiv- 
Programms sind für Sie kostenfrei – als 
Inklusivleistung Ihrer SalzuflenCARD. Die 
aktuelle Kursübersicht erhalten Sie an der 
Tourist-Information und im Veranstaltungs-
kalender „Was ist los“ (online oder ge-
druckt) und am Eingang zum Kurpark.

Täglicher Sole-Genuss 

Genießen Sie das traditionsreiche Ritual des 
Sole-Trinkens. Der Trinkbrunnen-Ausschank in der 
Wandelhalle ist für Ihre Versorgung mit Minera-
lien täglich geöffnet. Wenn nicht anders vom Arzt 
verordnet, lautet die Empfehlung, ein Glas pro Tag 
schluckweise in Ruhe zu trinken. 

In Sole schweben

In Bad Salzuflen können Sie im GESUNDWERK  
und im Vitasol therapeutisch oder einfach zum 
Entspannen und Regenerieren in Sole schwim-
men. Das salzige und natürliche Mineralstoffe ent-
haltende Wasser bringt den Stoffwechsel auf Trab, 
beugt Allergien vor und stärkt das Immunsystem. 
Bei Beschwerden mit der Haut, Erkrankungen 
der Atemwege oder Störungen im Bewegungs-
apparat zeigen Solewannenbäder eine effiziente 
Wirkung. 



Der herrliche Kurpark in Bad Salzuflen  
ist das grüne Paradies mitten in unserer 
kleinen Stadt: Ob Atemparcours, Kneipp-
Insel oder Baumelbank – entdecken Sie 
neben der wohltuenden Natur die vielen 
Bewegungs- und Entspannungsange-
bote für Ihre Gesundheit. Jeder Spazier-
gang führt Sie zu immer wieder neuen 
Eindrücken. Der Eintritt ist für Sie mit der 
SalzuflenCARD kostenlos.

Aktive

Entspannung
in der Natur

Eingang Süd
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Haupteingang Kurpark  
  Erlebnisgradierwerk

Eingang Nord
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Übergang  
    zur Altstadt

Parkwelten auf 120 Hektar

Direkt an den Kurpark schließt sich der 
Landschaftsgarten an. Flanieren Sie durch 
eine wunderschöne Landschaft mit Salze-
Fluss und See, Wald und Wiesen, Blumen 
und Kräutern. An der VitaSol Therme vor- 
bei geht es weiter bis in die freie Natur.  
Wir wünschen Ihnen viel Freude auf Ihrer  
Entdeckungsreise!

	 1	 Erlebnisgradierwerk  
		  mit Sole-Nebelkammer  
		  (Eintritt separat)

	 2	 Wasserspiel

	 3	 Konzerthalle

	 4	 Konzertmuschel

	 5	 Wandelhalle mit  
		  Trinkbrunnen und  
		  Erlebnisausstellungen

	 6	 Sole-Strand

	 7	 Leopoldsprudel

	 8	 Kneipp-Kräutergarten

	 9	 Aktivfläche

	10	 Barfußpfad

	11	 Kneipp-Insel

	12	 Atemparcours (5 Stationen)

	13	 Kneipp-Shop

  Ruheoase Solestrand

AKTIV-PROGRAMM 

In der Gruppe und im schönen  
Kurpark macht es besonders Freude: 
Probieren Sie Atem-Gymnastik oder 
Yoga im Rahmen des Aktiv-Programms 
aus – als kostenfreies Inklusivangebot 
Ihrer SalzuflenCARD. 

Wohlfühloase 
	 Lieblingsplätze im Kurpark.   

Übrigens:  
Unser Kurhaus wurde aufwändig 
modernisiert, umgebaut und  
im Oktober 2025 neu eröffnet.

1918

Übernachtungsgäste



Treffpunkt 
Wandelhalle

Kneipp-Shop,
Ausstellungen,
Lesebereich und
Gastronomie.

Stadtgeschichte(n) erfahren

Besuchen Sie die Ausstellung zu Bad 
Salzuflens Geschichte, die über Jahr-
hunderte bestimmt war von Salz, Sole 
und Stärke. Wie wurde Salz gewonnen, 
wie machte sich Salzuflen die Heil-
wirkung der Mineralquellen zunutze? 
Lernen Sie echte Salzufler Persönlich-
keiten kennen. 

Erlebnisraum Sole & Kneipp

Nicht nur Sole zeichnet Bad Salzuflen aus. Auch als 
Kneipp-Kurort erhielt die Stadt ein Prädikat. Eine multi-
mediale und interaktive Ausstellung in der Wandel-
halle berichtet davon, wie wertvoll eine Verbindung 
von Sole- und Kneipp-Anwendungen sein kann. Lernen 
Sie Ihren eigenen Körper bewusster wahrzunehmen. 
Dieser „Erlebnisraum“ setzt sich im Kurpark fort. Dort 
können Sie das Erlernte in die Tat umsetzen, beispiels-
weise auf der Kneipp-Insel.

Gutes im Kneipp-Shop

Im Kneipp-Shop finden Sie hochwertige Kneipp- 
Produkte als Erinnerung oder auch als besonderes  
Geschenk, zum Beispiel Seife, Duschgel, Handcreme 
und vieles mehr.

Willkommen in der Wandelhalle, Herzstück der Bad Salzufler 
Heilbadkultur. Hier finden Sie Wissenswertes und Überra-
schendes rund um Sole & Kneipp. Besuchen Sie die Aus-
stellungen, bummeln Sie durch den Kneipp-Shop, stöbern 
Sie durch die Zeitungen im gut sortierten Lesebereich und 
gönnen Sie sich eine Pause bei Kaffee und Kuchen oder 
herzhaften Snacks in der Gastronomie.

Wandelhalle 
      Treffpunkt für alle.

SALZ & SEELE
Ab Dezember 2025 neu in  
der Wandelhalle: Die Gastrono-
mie Salz & Seele lädt zum Ver-
weilen ein und verwöhnt Sie mit 
süßen und herzhaften Gaumen-
freuden.

Hier finden Sie viele  
weitere Restaurants 
und Cafés:
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Natürlich

Eintritt frei
für Sie!Musik macht Laune und ist Medizin für die Seele:  

Die Musikerinnen und Musiker vom Staatsbad  
Orchester begeistern ihr Publikum mit einem 
nahezu unerschöpflichen Repertoire aus Klassik, 
Musical-Highlights, Schlager, Swing und Ever-
greens. Lassen Sie sich verzaubern und Ihre  
Gedanken mit wunderschönen Melodien auf  
Reisen gehen.

Musikgenuss 
	 Das Staatsbad Orchester.  

Drinnen und draußen

In der Wandelhalle erwarten Sie täglich Konzerte  
(außer montags) – vormittags und nachmittags  
für jeweils 90 Minuten. Bei gutem Wetter finden sie 
ab Mai in der Konzertmuschel statt. Dort sitzen Sie 
in schönster Parkatmosphäre und auch bei strah-
lendem Sonnenschein gut geschützt unter großen 
Sonnenschirmen. Mittwochs und sonntags gibt es 
das Wunschkonzert.

Tanzen und Singen im Park

In der herrlichen Kulisse des Kurparks spielt 
das Staatsbad Orchester zu Walzer, Rumba, 
Cha Cha Cha und Schlagermelodien auf. 
Die aktuellen Termine erfahren Sie in der 
Tourist-Information und im Veranstaltungs-
kalender – übrigens auch für das gemein-
same Singen im Park (Mai bis September). 

Melodien 
zum Träumen

Lassen Sie 
sich von Musik
begeistern!

Übernachtungsgäste

MUSIKGENUSS 

Ein besonderer Moment zum  
Ausklang des Tages ist die abend- 
liche Musik am Leopoldsprudel, immer  
freitags und samstags um 17 Uhr, von 
Mai bis September.
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Gesundheit & Wellness.
Weil es gut tut!

AKTIVE ERHOLUNG. Es versteht sich fast von 
selbst, dass eine historisch gewachsene Kur-
stadt viele Gesundheitsangebote hat. Und 
doch sind die Möglichkeiten in Bad Salzuflen 
außergewöhnlich. Als Thermal-Sole-Heilbad 
und Kneipp-Heilbad hält dieser besondere 
Urlaubsort zahlreiche Optionen rund um Be-
wegung und Entspannung für Sie bereit.

Das GESUNDWERK Bad Salzuflen ist für Sie als 
medizinisch-therapeutisches Zentrum vor Ort 
ebenso wie die VitaSol Therme mit ihren Well-
nessangeboten. Rad- und Wanderwege sowie 
das vielfältige Aktiv-Programm lassen darüber 
hinaus kaum Wünsche offen, wenn es darum 
geht, sich im Urlaub etwas Gutes zu tun.

 
Lassen Sie sich überraschen: Das Angebot 
an gesunder Bewegung ist so individuell wie 
abwechslungsreich, zum Beispiel das ganz-
jährige Aktiv-Programm.
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Gesundheit entsteht, wenn viele gute Ansätze zusammenfinden: Direkt 
am Kurpark und an den Gradierwerken gelegen, ist das GESUNDWERK 
ein Ort für moderne Gesundheitsimpulse mit medizinischer Tiefe. Hier 
werden die bewährten Kräfte von Sole & Kneipp mit einem zeitgemä-
ßen, interdisziplinären Gesundheitsverständnis verbunden, das Körper, 
mentale Balance und Alltag einbezieht. 

GESUNDWERK 
Bad Salzuflen  

Sole & Kneipp 
•	 Solebäder & Aquafloating:  
	 entspannen die Muskeln, fördern die Durch- 
	 blutung, beruhigen das Nervensystem

•	 Kneipp-Güsse & Armbäder:  
	 aktivieren den Kreislauf, stärken die Abwehr- 
	 kräfte, unterstützen die Stressregulation

•	 Fango mit Vulkanit:  
	 gezielte Tiefenwärme bei Verspannungen,  
	 Gelenk- oder Rückenbeschwerden

•	 Sole-Inhalationen:  
	 entlasten die Atemwege, stärken die Lunge –  
	 präventiv und begleitend

 
Kuren  
Über die klassische ambulante Badekur Salz  
& Sole hinaus bietet das GESUNDWERK auch  
zwei bundesweit einzigartige Kompaktkuren  
mit Kassenzulassung an:

•	 Kompaktkur Erschöpfungssyndrom:  
	 bei Stress, Überforderung & innerer Erschöpfung

•	 Kompaktkur Tinnitus:  
	 bei chronischem Tinnitus

Die interdisziplinären Kompaktkuren werden in  
Kooperation mit dem INTI Institut für Tinnitus  
Diagnostik & Therapie durchgeführt. 

Therapeutische Behandlungen  
Massagen und Entspannungsangebote oder  
ärztlich verordnete Physiotherapie sind nach  
vorheriger Terminvereinbarung buchbar.

 
Bewegung & Gesundheitsarrangements 
•	 Gesunde Auszeiten: eigens entwickelte Gesund- 
	 heitsarrangements mit Anwendungen, Bewe- 
	 gung, Entspannung und Input für Selbstfürsorge 
	 im Alltag

•	 Thermalsole-Schwimmen: stärkt Herz-Kreislauf, 
	 entspannt die Muskulatur, regeneriert

•	 Fit in den Tag: kurze Bewegungseinheiten  
	 für Aktivierung und Ausgleich

•	 Vielfältiges Kursprogramm: Aqua Fitness, Yoga,  
	 Gleichgewichtstraining, Samstags-Spezial –  
	 Einzeltermine online oder direkt vor Ort buchbar 

 

Bitte beachten Sie: Die Angebote für  
Privatzahler*innen und auf Rezept sind 
stark nachgefragt. Bitte buchen Sie  
frühzeitig, damit wir Ihnen unsere volle  
Aufmerksamkeit schenken können.

Fragen Sie nach Vergünstigun- 
gen mit der SalzuflenCARD.

Ganzheitlich

Prävention.
Therapie.
Vitalisierung.

2726
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Aktiv im Winter (November bis März)

Natürlich ist Bewegung auch im 
Winter wichtig. Deshalb können Sie 
von November bis März an den aus-
gewählten Angeboten von „Aktiv im 
Winter“ in der Gymnastikhalle des 
GESUNDWERKs teilnehmen.  
 
So wie der Eintritt in den Kurpark ist 
auch die Teilnahme an den Kursen 
mit Ihrer SalzuflenCARD kostenfrei. 

Aktiv im Sommer (Kurpark, April bis Oktober)

Was gibt es Erholsameres, als sich an der frischen Luft 
inmitten schönster Natur zu bewegen? Das Aktiv-Pro-
gramm wird unter kundiger Begleitung geschulter 
Therapeut*innen durchgeführt und findet von April 
bis Oktober im Kurpark statt. Es richtet sich an alle, 
die sich spontan oder regelmäßig draußen bewegen 
möchten. Entdecken Sie im Kursplan Ihre Favoriten 
oder probieren Sie einfach mal etwas Neues aus. 
Jede*r kann mitmachen, denn besondere Kenntnisse 
oder Fitness sind nicht erforderlich. 

Aktiv-Programm 
      Ganzjährig in Bewegung.
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ATEM-GYMNASTIK 

Lernen Sie, tief durchzuatmen! 
Gute Luft und die richtige Atem- 
technik sind dafür verantwortlich, 
Organe und Zellen mit ausrei-
chend Sauerstoff zu versorgen.

Wandern und Radfahren

Wählen Sie aus sechs verschiedenen Rundwander-
wegen mit Längen zwischen 5 und 16 Kilometern, die 
direkt in Bad Salzuflen starten. Darüber hinaus gibt 
es noch zwei besondere „VitalWanderWelt“-Routen 
und sogar einen barrierefreien Wanderweg. Umfang-
reich sind auch die Möglichkeiten zum Radeln. Fahren 
Sie gemütlich auf ebenen Wegen oder sportlich über 
Hügel und durch Täler. Das Radwegenetz hält kurze 
Tagesrouten wie auch längere Etappen für Sie bereit.

Bad Salzuflen ist Teil der rezertifizierten Qualitätsregion 
„Wanderbares Deutschland Lippe / Land des Hermann“ 
und liegt direkt am Hansaweg. Er wurde nach den  
Kriterien „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ 
zertifiziert und zwei seiner Etappen starten bzw. enden 
in Bad Salzuflen. Weitere ausgedehnte Wanderungen 
führen Sie durch das lippische Bergland.

Naturgenuss 
             Land & Sole.

 
Wander- und Radwanderführer mit 
direkten Links zu GPX-Daten erhalten 
Sie in der Tourist-Information oder 
online unter:
staatsbad-salzuflen.de/aktivurlaub

NATUR ERLEBEN 

Sehr beliebt – gerade auch für 
Alleinreisende – sind die geführten  
Radwanderungen oder Spaziergänge, 
kostenlos mit Ihrer SalzuflenCARD.  
Fragen Sie an der Tourist-Information.

Übernachtungsgäste
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Gymnastikhalle 

17.00 – 17.45  

TANZEN IM PARK –
KÖRPER. MUSIK. 

ECHTSEIN.

16.15 – 17.00  
QI GONG 

10.15 – 1 1.00 
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Entspannen in der VitaSol Therme

Nach der Bewegung haben Sie sich die Wohfühl-
welt der VitaSol Therme verdient. Die ThermenLand-
schaft, eine WellnessLounge und der weitläufige 
SaunaPark mit Außenbereich und Naturbadeteich 
warten auf Sie, ebenso wie die Auswahl zwischen 
Sportbecken, Intensiv-Solebecken mit Unterwasser-
musik, Regenwolke, Sprudelbecken, Infrarotlounge, 
Dampfbad oder Wintergarten. Alle Infos und Ange-
bote finden Sie unter www.vitasol.de. Genießen Sie 
einen entspannten Aufenthalt!

Soleparadies.

Wasser  
in all seinen  
Facetten.

Eintritt 

vergünstigt
für Sie!

Übernachtungsgäste

Das Erlebnis Salzgrotte

Sie werden den Eindruck haben, in einer ech-
ten, uralten Salzhöhle oder einer natürlichen 
Salzgrotte zu sein. In 45-minütigen Sitzungen 
können Sie in einem bequemen Liegestuhl Platz 
nehmen, die Füße hochlegen und der angeneh-
men Entspannungsmusik lauschen. Sanftes Licht 
und absolute Ruhe schaffen in der Salzgrotte 
eine einzigartige Atmosphäre zur Tiefenent-
spannung. 

Positive Wirkungen

Das Mikroklima der Salzgrotte wirkt wohl- 
tuend auf Körper und Geist und kann  
förderlich sein bei:

•	 Atemwegserkrankungen

•	 Allergien

•	 Hauterkrankungen

•	 Kreislaufstörungen

•	 Schlafstörungen und Stress

Zu den weiteren Angeboten in der Salz- 
grotte zählen eine Salz-Atemmeditation  
und Konzerte mit Klangschalen oder dem  
indischen Harmonium.

Die Salzoasen der TerraPol SalzGrotten wurden  
geschaffen, um Körper und Geist dazu zu verhelfen, 
sich zu erneuern, zu regenerieren und zu äußerlicher, 
wie innerlicher Kraft zu kommen. 

TerraPol Salzgrotte 
      Die Welt des Salzes. 
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Übernachtungsgäste

Dieses Erlebnis erhalten  
Sie im Kurgastzentrum und 
mit der SalzuflenCARD zum  
ermäßigten Eintrittspreis.



Stadt. Kultur. Genuss.
Erlebnisse

SCHÖNE MOMENTE. Womit verbringen Sie 
am liebsten Ihre Tage? Mit guter Musik? 
Auf spannenden Entdeckertouren? Im 
neuesten Theaterstück? Zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad unterwegs? 

Was auch immer Sie in Bad Salzuflen 
unternehmen möchten – die Möglichkei-
ten sind erstaunlich umfangreich. Zudem 
grenzt die historische Altstadt direkt an 
die Gradierwerke und den Kurpark. Indi-
viduelle Geschäfte und Boutiquen laden 
zum Shoppen ein, Restaurants und Cafés 
zur gemütlichen Einkehr. Und dazwischen? 
Gibt es eine Menge zu erleben.

 
In Bad Salzuflen ist oft auch der Weg 
das Ziel. Denn überall in der Stadt 
finden Sie wunderbare Plätze zum 
Entspannen und Genießen.
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Gemeinsam

Stadt & Natur
entdecken

  Entdeckertour im Erlebnisgradierwerk

Einblicke und Ausblicke

Bei einer Führung durch Bad Salzuflen erfahren Sie  
viel Wissenswertes und Unterhaltsames. Oder be- 
gleiten Sie uns auf herrliche Ausflüge in die Natur.  
Sie haben die Wahl:

•	 Führungen durch die Altstadt und den Kurpark

•	 Abendspaziergänge und Fledermausführungen

•	 Geführte Wanderungen und Radwanderungen

•	 Dezember: Bad Salzuflen im Weihnachtsglanz

Sie können diese Führungen bei der  
Tourist-Information im Kurgastzentrum, 
im Kneipp-Shop in der Wandelhalle 
oder online buchen.

Erlebnis- 
führungen.

In der Gruppe 
unterwegs.

Vertrauen Sie sich den Bad Salzufler Gästefüh-
rerinnen und Gästeführern an! Sie können Ihnen 
Erstaunliches über Bad Salzuflen erzählen, über 
die Geschichte der Salzgewinnung und den  
Werdegang des fürstlichen Heilbades. Auch 
spezielle Erlebnisführungen zu unterschiedlichen 
Themen wie Kneipp, Gradierwerke und Gesund-
heit werden angeboten. Neben den öffentlichen 
Führungen und den Erlebnisführungen können 
Gruppen individuelle Termine buchen. AUSSTELLUNG 

Gehen Sie lieber selbst auf Ent- 
deckungstour? Viele Hintergründe zur 
Stadtgeschichte erfahren Sie z. B. in 
der Wandelhalle: Auf 160 Quadratme-
tern erzählen rund 250 Exponate der 
städtischen Dauerausstellung von Per-
sönlichkeiten und Gebäuden, die das 
Stadtbild bis heute prägen. Der Eintritt 
ist frei mit Ihrer SalzuflenCARD.
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Lassen Sie  
sich begeistern:

Stadtfeste,
Theater und 
Konzerte,
Ausstellungen.

TERMINE  

JUN | JUL
2026

VERANSTALTUNGEN  |  ANGEBOTE  |  HIGHLIGHTS

TERMINE  

AUG | SEP
2026

VERANSTALTUNGEN  |  ANGEBOTE  |  HIGHLIGHTS

  Nacht der 10.000 Kerzen

Neben der guten Luft, der schönen Umgebung und den 
Gesundheitsangeboten gibt es einen weiteren guten 
Grund, seinen Urlaub in Bad Salzuflen zu verbringen. Für 
eine Stadt dieser Größe überrascht das breite Angebot  
an Kulturveranstaltungen und Aktionen wie zum Beispiel 
verkaufsoffene Sonntage. Hier ist immer was los!

Veranstaltungen 
        Events & Kultur.

Großartige Erlebnisse 

Besuchen Sie zum Beispiel den Kneipp-Tag 
und das Kurparkfest im Frühling, die Nacht 
der 10.000 Kerzen und das Weinfest im 
Sommer, tolle Konzerte im Herbst oder den 
wunderschönen Bad Salzufler Weihnachts-
markt, den „Weihnachtstraum“, im Winter. 
Es erwarten Sie einzigartige Momente für 
alle Sinne. Oder wie wäre es mit dem Be-
such eines Nachtflohmarkts, einer Lesung, 
einer Ausstellung oder einem Theaterstück? 
Ein besonderer Tipp sind die Bad Salzufler 
Kulturhäppchen in unterschiedlichen Knei-
pen und Cafés oder auch die Kulturveran-
staltungen im revitalisierten Kurhaus. 

Was ist für Sie dabei?

Das Team der Tourist-Information weiß genau, 
welche besonderen Veranstaltungen und Stadt-
feste in die Zeit Ihres Aufenthalts fallen. Fragen 
Sie nach der Veranstaltungsübersicht mit vielen 
Informationen zu den aktuellen Angeboten. Be-
stimmt ist für Sie ein besonderes Erlebnis dabei.

 
Einfach mal durchblättern!

Das Bad Salzufler Programm rund um Theater, 
Konzerte und Kleinkunst liegt ebenso wie der 
2-monatlich erscheinende Veranstaltungskalen-
der bei vielen Hotels, Pensionen und natürlich in 
der Tourist-Information aus.

TERMINE ONLINE 

Auf unserer Website finden  
Sie alle Termine inklusive  
Filterfunktionen, um High- 
lights zu Ihren persönlichen  
Interessen zu erhalten.
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  Nachtflohmarkt

  Kneipp-Tag   Silvester-Open-Air
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1	 Schloss Brake
Das Lemgoer Schloss war einst Residenz 
der Grafen zur Lippe und steht auf den 
Grundmauern einer der größten mittelal-
terlichen Burgen Norddeutschlands. Heute 
ist es ein Museum der Weserrenaissance. 

2	 Marta Herford
Das Museum für zeitgenössische Kunst 
wurde vom Architekten Frank Gehry  
entworfen. Neben der Kunst schafft das 
Marta Verbindungen zu Design und  
Architektur. 

3	 Sparrenburg Bielefeld
Das Bielefelder Wahrzeichen liegt an 
einem der schönsten Höhenwanderwege, 
dem Hermannsweg. Von der mächtigen 
Festungsanlage aus genießen Sie einen 
herrlichen Panoramablick.

 

4	 Taoasis in Lage
Besuchen Sie die „Petite Provence“, Deutschlands 
größtes Lavendelfeld und den Botanischen Duft-
garten mit nahezu allen wichtigen aromatischen 
Heilpflanzen und Heilkräutern. Mit der SalzuflenCARD 
erhalten Sie Ermäßigung auf Eintritt und Produkte 
vor Ort im Shop.

5	 Ziegelei Museum Lage
Tauchen Sie ein in eine Welt harter Arbeit: Millionen 
Backsteine wurden in dem einstigen Familienbe-
trieb in Lippe produziert. Die historischen Anlagen 
sind komplett erhalten.

6	 Brauerei Strate
Ihr Besuch in der Brauerei Strate verspricht unver-
gessliche Stunden in einem traumhaften Ambiente, 
begleitet von erfrischendem Bier und aufrichtiger 
Gastfreundschaft. Besichtigungen sind vorab zu 
buchen unter: www.brauerei-strate.eu

7	 Historisches rund um Detmold 
Das wohl berühmteste Detmolder Ausflugs-
ziel ist das Hermannsdenkmal auf der 386 
Meter hohen Grotenburg. Es erinnert an die 
„Schlacht im Teutoburger Wald“ und bietet 
Ihnen einen herrlichen Rundblick über Stadt 
und Land. Ebenfalls über die Grenzen der 
Region bekannt ist das Freilichtmuseum 
Detmold, ein weitläufiges Gelände mit rund 
120 historischen Gebäuden, umgeben von 
herrlicher Natur. Ein einzigartiges Kultur- und 
Naturdenkmal im Herzen Lippes sind die 
Externsteine. Die markanten, bis zu 40 Meter 
hohen Sandsteinfelsen sind für einige ein 
mythischer Kraftort im Teutoburger Wald bei 
Horn-Bad Meinberg.

8	 Bad Salzufler Geheimtipps
Das Umweltzentrum Heerser Mühle lädt Sie 
in Gärten und an Teichen zum Entdecken, 
Staunen und Begreifen heimischer Tier- und 
Pflanzenarten ein. Absolut sehenswert ist 
darüber hinaus das unter Denkmalschutz 
stehende Schloss Stietencron in Schötmar. 
Es beherbergt die Musikschule Bad Salzuflen 
und kann während der Unterrichtszeiten 
besichtigt werden. Im Schlosspark finden 
regelmäßig Veranstaltungen statt.

9	 Attraktive Golfregion
Neben zahlreichen Golfplätzen in der Um-
gebung präsentiert Ihnen Bad Salzuflen mit 
dem Golf- und Landclub Bad Salzuflen eine 
anspruchsvolle Anlage direkt vor Ort. Der 
18-Lochplatz liegt inmitten reizvoller Natur 
mit altem Baumbestand. 

 
Mehr Infos erhalten Sie  
an der Tourist-Information  
oder unter: www.staatsbad- 
salzuflen.de/ausflugsziele

Mit Bad Salzuflen haben Sie den perfekten Aus-
gangspunkt für schöne Ausflüge in die Umge-
bung gewählt. Gehen Sie auf Entdeckungsreise 
im Lipperland und in angrenzenden Regionen.  
Es lohnt sich!

Ausflüge 
      Kulturliebe und Landlust.

Mehr entdecken:
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Einfach

entspannt
anreisen!

Wo dürfen wir Sie abholen?

Sie mögen den Komfort eines Taxis und eine 
entspannte Anreise? Der Abholservice bringt Sie 
sicher und sorglos von Haustür zu Haustür. So be-
ginnt Ihr Urlaub quasi schon zu Hause. Ganz ohne 
Koffertragen, Umsteigen oder Reisestress. Fragen 
Sie Ihre Gastgeberin oder Ihren Gastgeber nach 
den Bedingungen und Preisen!

Eigenanreise? Auch perfekt. 

Nach Bad Salzuflen können Sie mit 
dem Auto, aber auch mit Bahn und Bus 
bequem anreisen. Bahnhof und Bus-
bahnhof liegen nah am Stadtzentrum. 
Und mit nur einem Umstieg in Herford 
erreichen Sie Bad Salzuflen stündlich 
schnell und bequem aus vielen deut-
schen Regionen und Städten.

Die Auswahl an Unterkünften ist groß und reicht 
von Hotels über Pensionen bis hin zu Ferienwoh-
nungen. Doch eines ist den Gastgeberinnen und 
Gastgebern in Bad Salzuflen gemeinsam: Sie ver-
wöhnen ihre Gäste gern. Und dazu zählt auch die 
Vermittlung des Abholservice ausgewählter Taxi-
unternehmen.

Abholservice 
	 bequem von Tür zu Tür.
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Investition 
in die 

Zukunft

Der Medicampus

Im Gesundheitszentrum „Medicampus“ steht 
für die Gesundheitsversorgung in Bad Salzuflen 
zukünftig eine Fläche von rund 4.500 Quadrat-
metern mit Praxisräumen für Allgemein- und 
Fachärzte, moderne Diagnostik- und Behand-
lungsräume sowie eine zentrale Blutabnahme 
zur Verfügung. Hier eröffnet unter anderem 
Deutschlands größte diabetologische Schwer-
punktpraxis für Patient*innen mit Diabetes Typ 
1. Außerdem werden dort eine Apotheke, ein 
Sanitätshaus und eine Gastronomie ansässig. 
Eine nachhaltige Bauweise und umweltscho-
nende Technologien zeichnen den gesamten  
Gebäudekomplex an der Parkstraße im Herzen 
von Bad Salzuflen aus. Die Eröffnung erfolgt vor-
aussichtlich ab Mitte 2026. 

Bühne frei für das neue Kurhaus

Ein besonderer Ort für besondere Anlässe! Das revita- 
lisierte Kurhaus in bester Lage direkt am Kurpark ist  
ein modernes Tagungs- und Kongresszentrum und  
zentrale Begegnungsstätte für die Stadtgesellschaft. 
Das Herzstück des Gebäudes, der Galasaal, und vier 
unterschiedlich große, kombinierbare Konferenz- 
räume bieten individuellen Raum für Veranstaltungen. 
Ob Tagungen oder kulturelle Events – ein Besuch im 
neuen Kurhaus ist ein besonderes Erlebnis.

 
Innovatives Reinigungsgradierwerk

Mit der Umsetzung eines Reinigungsgradierwerks 
markiert Bad Salzuflen eine Vorreiterrolle beim Einsatz 
von nachhaltiger und umweltschonender Technik zum 
Betrieb von Gradierwerken. Um Wechselintervalle des 
Schwarzdorns an allen Gradierwerken zu reduzieren, 
werden Ablagerungen an den Gewächsästen auf das 
kleinste Gradierwerk (Uhrenturmgradierwerk) konzen-
triert. So wird es als Reinigungsgradierwerk die beiden 
größeren Gradierwerke entlasten. 

Das revitalisierte Kurhaus wurde im Oktober 2025 
eröffnet – zum Auftakt einer Reihe von Investitionen, 
die Bad Salzuflens Zukunft als Top-Gesundheits-
standort weiterschreiben werden. 

Gesundheitsstandort 
                    auf Erfolgskurs.
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Ihre 

Spezialkliniken
vor Ort

Stationäre Rehabilitation

MEDIAN Klinik Flachsheide  
Forsthausweg 1
32105 Bad Salzuflen
T 05222 3980
www.median-kliniken.de/de/ 
median-klinik-flachsheide-bad-salzuflen/

Neurologisches Kompetenzzentrum,  
Rehabilitation der neurologischen Phase 
D und C sowie Frührehabilitation Phase B, 
Pneumologie

MEDIAN Klinik  
am Burggraben 
Alte Vlothoer Straße 47–49
32105 Bad Salzuflen
T 05222 370
www.median-kliniken.de/de/median- 
klinik-am-burggraben-bad-salzuflen/

Innere Medizin, Orthopädie, Psychosomatik, 
Unfallchirurgie, interdisziplinäre Schmerz-
therapie, Hörstörungen, Tinnitus, Schwindel, 
Cochlea-Implantate (HTS), Kardiologie, 
Pneumologie

AMEOS Klinikum Bad Salzuflen  
Waldstraße 2
32105 Bad Salzuflen
T 05222 1880
www.ameos.de/klinikum-bad-salzuflen

 
Psychiatrie, Psychotherapie,  
Psychosomatik

Deutsche Rentenversicherung  
Westfalen Salzetalklinik  
Alte Vlothoer Straße 1
32105 Bad Salzuflen
T 05222 1860
www.salzetalklinik.de 
 
Onkologie, Orthopädie, Nachbetreuung von 
Knochenmark- oder Blutstammzelltrans-
plantationen, Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems, Unfallverletzungen, 
rheumatische Erkrankungen

Salinenklinik 
Salinenstraße 2
32105 Bad Salzuflen
T 05222 9360
www.salinenklinik-badsalzuflen.de
 
Orthopädie, Psychosomatik

VITA NOVA Klinik 
Roonstraße 9–13
32105 Bad Salzuflen
T 05222 343450
www.vitanova-kliniken.de
 
Psychosomatische Medizin,
Psychiatrie, Psychotherapie,
Schmerztherapie

Deutsche Rentenversicherung Bund – 
Reha-Zentrum Klinik am Lietholz  
Lietholzstraße 31
32105 Bad Salzuflen
T 05222 620
www.reha-klinik-am-lietholz.de

Orthopädie, AHB-Klinik für orthopädische  
Erkrankungen, ambulante und teilstationäre 
Rehabilitation, intensivierte Reha-Nachsorge, 
Behandlung von akuten und chronischen 
Rückenschmerzen, von Arthrosen der großen 
Gelenke sowie von Verschleißerscheinungen, 
duale (psychoorthopädische) Rehabilitation

Deutsche Rentenversicherung Bund – 
Reha-Zentrum Klinik Lipperland   
Am Ostpark 1
32105 Bad Salzuflen
T 05222 620
www.reha-klinik-lipperland.de

Psychosomatische Erkrankungen,
ambulante/teilstationäre Rehabilitation, 
intensivierte Reha-Nachsorge,  
Post-COVID-Reha

und Anschlussheilbehandlungen.  
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Dr. med. Christoph Kunde 
Internistische Gemeinschaftspraxis
Salinenstraße 1 
32105 Bad Salzuflen
T 05222 3682640  
www.internisten-vitalzentrum.de 

Birgit Zimmer 
Allgemeinmedizin und Psychotherapie
Begastraße 17
32108 Bad Salzuflen
T 05222 3630505
www.praxis-birgit-zimmer.de

Dr. med. Frank Kunadt 
Innere Medizin
Parkstraße 12
32105 Bad Salzuflen 
T 05222 61431 

Ab dem 01.04.2026 
Dr. med. Eckardt Schreiber-Weber
Allgemeinmedizin und Naturheilverfahren
Angestellter Arzt 
Diabetologische Schwerpunktpraxis  
Dr. Jürgen Vortherms / Stanley Kirana
Parkstraße 21
32105 Bad Salzuflen
T 0160 3091041  
www.dr-schreiber-weber.de

Kur- & Badeärztinnen und -ärzte
für Sie in Bad Salzuflen. 

Das GESUNDWERK ist in Bad Salzuflen das Kompetenz- 
zentrum für die Durchführung von ambulanten Vorsor- 
gekuren. Drei Wochen lang geht es um Ihre individuelle 
Gesundheit. Dazu stellen Badeärztinnen und -ärzte vor 
Ort einen auf Ihre gesundheitlichen Bedürfnisse zuge-
schnittenen Therapieplan auf.

Kompetenz 
für ambulante Kuren.

Die Schritte zur ambulanten Kur

Eine ambulante Kur wird Ihnen in der 
Regel von Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt 
empfohlen und deren Dringlichkeit be-
scheinigt. Antragsformulare und um-
fassende Informationen zur Planung 
und Durchführung erhalten Sie dann bei 
Ihrer Krankenkasse. Den Kurort können 
Sie in der Regel selbst bestimmen.

Ambulante Kompaktkuren

Das Therapiekonzept einer Kompaktkur besteht aus 
individuellen Einzelanwendungen und Maßnahmen in 
einer festen Gruppe. Die Krankenkasse übernimmt in 
der Regel 100% der Gruppentherapie- und Arztkosten 
sowie 90% der Kosten für die physikalische Therapie. 
Das GESUNDWERK Bad Salzuflen bietet Kompaktkuren 
für Betroffene mit Tinnitus und Erschöpfungssyndrom 
an.

Wählen Sie

Bad Salzuflen
für Ihre Kur!
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Stationäre 
Rehabilitation

Stationäre 
Vorsorgebehandlung Ambulante Vorsorgeleistung & Badekur

Anschluss- 
heilbehandlung 

Antragstellung

Kostenträger

Krankenhaus Sozialdienst Arzt / Ärztin Arzt / Ärztin Arzt / Ärztin

>	 Krankenversicherung
>	 Rentenversicherung
>	 Unfallversicherung

>	 Nichterwerbstätige: 
	 Krankenversicherung
>	 Erwerbstätige: 
	 Rentenversicherung

>	 Krankenversicherung >	 Krankenversicherung 

	 Abgelehnt? 
	 Widerspruch einlegen
	 (hohe Erfolgsquote)!

>	 Freie Terminwahl

>	 Freie Wahl der Unterkunft

>	 90% Übernahme der  
	 verordneten Kurmittel

>	 100% Übernahme der  
	 Kurarztkosten

>	 Ggf. Zuschuss für Unter- 
	 kunft und Verpflegung  
	 durch Ihre Krankenkasse



 

 

VERMITTLUNGS- UND GASTAUFNAHMEBEDINGUNGEN DER  
DER STADT BAD SALZUFLEN 

 
Liebe Gäste, 
die Stadt Bad Salzuflen, Rudolph-Brandes-Allee 19, 32105 Bad Salzuflen, nachstehend „SBS“ abgekürzt, vermittelt Unterkünfte und unterkunftsbezogene 
Zusatzleistungen von Hotels, Gasthäusern, Pensionen, Privatvermietern, Ferienwohnungsvermietern, Campingplätzen etc., nachstehend einheitlich "Gastgeber“ 
genannt, in Bad Salzuflen entsprechend des aktuellen Angebots. 
Die nachfolgenden Gastaufnahmebedingungen werden, soweit wirksam vereinbart, Inhalt des im Buchungsfall zwischen Ihnen – nachfolgend „der Gast“ – und dem 
Gastgeber zu Stande kommenden Gastaufnahmevertrages und regeln ergänzend zu den gesetzlichen Vorschriften das Vertragsverhältnis zwischen dem Gast und 
dem Gastgeber und der Vermittlungstätigkeit von SBS. Bitte lesen Sie diese Vermittlungs- und Gastaufnahmebedingungen daher vor Ihrer Buchung sorg-
fältig durch. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

1. Stellung von SBS, Geltungsbereich dieser Vertragsbedingungen 

1.1. SBS ist Betreiber(in) der jeweiligen Internetauftritte bzw. Herausgeber(in) 
entsprechender Gastgeberverzeichnisse, Kataloge, Flyer oder sonstiger Print-
medien und Onlineauftritte, soweit SBS dort als Herausgeber(in)/Betreiber(in) 
ausdrücklich bezeichnet ist. 
1.2. Bei Unterkünften und unterkunftsbezogenen Zusatzleistungen von Gast-
gebern, die in den Printmedien und Internetauftritten von SBS beworben wer-
den, hat SBS lediglich die Stellung eines Vermittlers. 
1.3. Soweit SBS weitere Leistungen der Gastgeber vermittelt, die keinen er-
heblichen Anteil am Gesamtwert der Leistungen des Gastgebers ausmachen 
und weder ein wesentliches Merkmal der Leistungszusammenstellung des 
Gastgebers oder von SBS selbst darstellen noch als solches beworben wer-
den, hat SBS lediglich die Stellung eines Vermittlers von Unterkunftsleistun-
gen. 
1.4. SBS hat als Vermittler die Stellung eines Anbieters verbundener Reise-
leistungen, soweit nach den gesetzlichen Vorschriften des § 651w BGB die 
Voraussetzungen für ein Angebot verbundener Reiseleistungen von SBS vor-
liegen.  
1.5. Unbeschadet der Verpflichtungen von SBS als Anbieter verbundener Rei-
seleistungen (insbesondere Übergabe des gesetzlich vorgesehenen Form-
blatts und Durchführung der Kundengeldabsicherung im Falle einer Inkasso-
tätigkeit von SBS) und der rechtlichen Folgen bei Nichterfüllung dieser ge-
setzlichen Verpflichtungen ist SBS im Falle des Vorliegens der Voraussetzun-
gen nach Ziffer 1.3. oder 1.4. weder Reiseveranstalter noch Vertragspartner 
des im Buchungsfalle zu Stande kommenden Gastaufnahmevertrages. SBS 
haftet daher nicht für die Angaben des Gastgebers zu Preisen und Leistun-
gen, für die Leistungserbringung selbst sowie für Leistungsmängel. 
1.6. Die vorliegenden Geschäftsbedingungen gelten, soweit wirksam verein-
bart, für Gastaufnahmeverträge, bei denen Buchungsgrundlagen die von SBS 
herausgegebenen Gastgeberverzeichnisse, Kataloge oder Unterkunftsange-
bote in Internetauftritten sind.  
1.7. Den Gastgebern bleibt es vorbehalten, mit dem Gast andere als die vor-
liegenden Gastaufnahmebedingungen zu vereinbaren oder ergänzende oder 
abweichende Vereinbarungen zu den vorliegenden Gastaufnahmebedingun-
gen zu treffen. 

2. Vertragsschluss 

2.1. Für alle Buchungsarten gilt:  
a) Grundlage des Angebots des Gastgebers und der Buchung des Gastes 
sind die Beschreibung der Unterkunft und die ergänzenden Informationen in 
der Buchungsgrundlage (z.B. Klassifizierungserläuterungen) soweit diese dem 
Gast bei der Buchung vorliegen. 
b) Entsprechend den gesetzlichen Verpflichtungen wird der Gast darauf hin-
gewiesen, dass nach den gesetzlichen Vorschriften (§ 312g Abs. 2 Satz 1 
Ziff. 9 BGB) bei Gastaufnahmeverträgen, die im Fernabsatz (Briefe, Kataloge, 
Telefonanrufe, Telekopien, E-Mails, über Mobilfunkdienst versendete Nach-
richten (SMS) sowie Rundfunk und Telemedien) abgeschlossen wurden, kein 
Widerrufsrecht besteht sondern lediglich die gesetzlichen Regelungen über 
die Nichtinanspruchnahme von Mietleistungen (§ 537 BGB) gelten (siehe 
hierzu auch Ziff. 5. dieser Gastaufnahmebedingungen). 
2.2. Für die Buchung, die mündlich, telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder 
per Telefax erfolgt, gilt: 
a) Mit der Buchung bietet der Gast dem Gastgeber den Abschluss des Gast-
aufnahmevertrages verbindlich an.  
b) Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Annahmeerklärung des Gastgebers 
(Buchungsbestätigung) beim Gast zustande. Sie bedarf keiner Form, so dass 
auch mündliche und telefonische Bestätigungen für den Gast und den 
Gastgeber rechtsverbindlich sind. Im Regelfall wird der Gastgeber dem Gast 
bei mündlich oder telefonisch erfolgten Buchungsbestätigungen zusätzlich eine 
schriftliche Ausfertigung der Buchungsbestätigung übermitteln. Mündliche oder 
telefonische Buchungen durch den Gast führen bei entsprechender verbindli-
cher mündlicher oder telefonischer Bestätigung durch den Gastgeber jedoch 
auch dann zum verbindlichen Vertragsabschluss, wenn dem Gast die ent-
sprechende schriftliche zusätzliche Ausfertigung der Buchungsbestätigung 
nicht zugeht.  
c) Unterbreitet der Gastgeber dem Gast auf dessen Wunsch hin ein spezielles 
Angebot, so liegt darin, abweichend von den vorstehenden Regelungen, ein 
verbindliches Vertragsangebot des Gastgebers an den Gast, soweit es 
sich hierbei nicht um eine unverbindliche Auskunft über verfügbare Un-
terkünfte und Preise handelt. In diesen Fällen kommt der Vertrag, ohne dass 

es einer entsprechenden Rückbestätigung durch den Gastgeber bzw. SBS be-
darf, zu Stande, wenn der Gast dieses Angebot innerhalb einer im Angebot 
gegebenenfalls genannten Frist ohne Einschränkungen, Änderungen oder Er-
weiterungen durch ausdrückliche Erklärung, Anzahlung, Restzahlung oder In-
anspruchnahme der Unterkunft annimmt. 
2.3. Bei Buchungen, die im Internet erfolgen, gilt für den Vertragsabschluss: 
a) Dem Gast steht zur Korrektur seiner Eingaben, zur Löschung oder zum 
Zurücksetzen des gesamten Onlinebuchungsvorgangs eine entspre-
chende Korrekturmöglichkeit zur Verfügung. Soweit der Vertragstext vom 
Gastgeber oder im Onlinebuchungssystem gespeichert wird, wird der Gast 
über diese Speicherung und die Möglichkeit zum späteren Abruf des Ver-
tragstextes unterrichtet. 
b) Mit Betätigung des Buttons (der Schaltfläche) „zahlungspflichtig buchen“ 
bietet der Gast dem Gastgeber den Abschluss des Gastaufnahmevertrages 
verbindlich an. Dem Gast wird der Eingang seiner Buchung unverzüglich auf 
elektronischem Weg bestätigt. 
c)  Die Übermittlung des Vertragsangebots durch Betätigung des Buttons „zah-
lungspflichtig buchen" begründet keinen Anspruch des Gastes auf das Zu-
standekommen eines Gastaufnahmevertrages entsprechend seiner Bu-
chungsangaben. Der Gastgeber ist vielmehr frei in seiner Entscheidung, das 
Vertragsangebot des Gastes anzunehmen oder nicht. 
d) Der Vertrag kommt durch den Zugang der Buchungsbestätigung beim 
Gast zu Stande. 
2.4. Erfolgt die Buchungsbestätigung sofort nach Vornahme der Buchung des 
Gastes durch Betätigung des Buttons „zahlungspflichtig buchen“ durch ent-
sprechende Darstellung der Buchungsbestätigung am Bildschirm (Buchung in 
Echtzeit), so kommt der Gastaufnahmevertrag mit Zugang und Darstellung die-
ser Buchungsbestätigung beim Gast zu Stande. In diesem Fall wird dem Gast 
die Möglichkeit zur Speicherung und zum Ausdruck der Buchungsbestätigung 
angeboten. Die Verbindlichkeit des Gastaufnahmevertrages ist jedoch nicht da-
von abhängig, dass der Gast diese Möglichkeiten zur Speicherung oder zum 
Ausdruck nutzt. Im Regelfall erhält der Gast zusätzlich eine Ausfertigung der 
Buchungsbestätigung per E-Mail, E-Mail-Anhang, Post oder Fax übermittelt. 
Der Zugang einer solchen zusätzlich übermittelten Buchungsbestätigung ist je-
doch nicht Voraussetzung für die Rechtsverbindlichkeit des Gastaufnahmever-
trages.  

3. Preise und Leistungen 

3.1. Die in der Buchungsgrundlage (Gastgeberverzeichnis, Angebot des Gast-
gebers, Internet) angegebenen Preise sind Endpreise und schließen die ge-
setzliche Mehrwertsteuer und alle Nebenkosten ein, soweit bezüglich der Ne-
benkosten nichts Abweichendes angegeben ist. Gesondert anfallen und aus-
gewiesen sein können Kurbeitrag/ Kurtaxe sowie Entgelte für verbrauchsab-
hängig abgerechnete Leistungen (z.B. Strom, Gas, Wasser, Kaminholz) und 
für Wahl- und Zusatzleistungen, die erst vor Ort gebucht oder in Anspruch ge-
nommen werden.   
3.2. Die vom Gastgeber geschuldeten Leistungen ergeben sich ausschließlich 
aus dem Inhalt der Buchungsbestätigung, den Angaben zur Unterkunft und 
den Leistungen des Gastgebers in der Buchungsgrundlage sowie aus etwa 
ergänzend mit Ihnen ausdrücklich getroffenen Vereinbarungen.  

4. Zahlung 

4.1. Die Fälligkeit von Anzahlung und Restzahlung richtet sich nach der zwi-
schen dem Gast und dem Gastgeber getroffenen und in der Buchungsbestäti-
gung vermerkten Vereinbarung. Ist eine besondere Vereinbarung nicht getrof-
fen worden, so ist der gesamte Unterkunftspreis einschließlich der Entgelte für 
Nebenkosten und Zusatzleistungen zum Aufenthaltsende zahlungsfällig und an 
den Gastgeber zu bezahlen. 
4.2. Der Gastgeber kann bei Aufenthalten von mehr als 1 Woche nach deren 
Ablauf die Vergütung für zurückliegende Aufenthaltstage sowie für Zusatzleis-
tungen (z.B. im Unterkunftspreis nicht enthaltene Verpflegungsleistungen, 
Entnahmen aus der Minibar) abrechnen und zahlungsfällig stellen. 
4.3. Der Gastgeber kann nach Vertragsabschluss eine Anzahlung von bis zu 
20 % des Gesamtpreises der Unterkunftsleistung und gebuchter Zusatzleis-
tungen verlangen, soweit im Einzelfall zur Höhe der Anzahlung nichts ande-
res vereinbart ist.  
4.4. Zahlungen in Fremdwährungen sind nicht möglich. Kreditkartenzahlungen 
sind nur möglich, wenn dies vereinbart oder vom Gastgeber allgemein durch 
Aushang angeboten wird. Zahlungen am Aufenthaltsende sind nicht durch 
Überweisung möglich. 

 

 

4.5. Leistet der Gast eine vereinbarte Anzahlung und / oder die Restzahlung 
trotz einer Mahnung des Gastgebers mit angemessener Fristsetzung nicht oder 
nicht vollständig innerhalb der angegebenen Frist, obwohl der Gastgeber zur 
ordnungsgemäßen Erbringung der vertraglichen Leistungen bereit und in der 
Lage ist, kein gesetzliches oder vertragliches Aufrechnungs- oder Zurückbe-
haltungsrecht des Gastes besteht und hat der Gast den Zahlungsverzug zu 
vertreten, so ist der Gastgeber berechtigt, nach Mahnung mit Fristsetzung und 
nach Ablauf der Frist vom Vertrag mit dem Gast zurückzutreten und von ihm 
Rücktrittskosten gemäß Ziff. 5 dieser Bedingungen zu fordern. 

5. Rücktritt und Nichtanreise 

5.1. Im Falle eines Rücktritts oder der Nichtanreise des Gastes bleibt der An-
spruch des Gastgebers auf Bezahlung des vereinbarten Aufenthaltspreises 
einschließlich des Verpflegungsanteils und der Entgelte für Zusatzleistungen, 
bestehen. Dies gilt nicht, soweit dem Gast vom Gastgeber im Einzelfall ein kos-
tenloses Rücktrittsrecht eingeräumt wurde und dem Gastgeber die Erklärung 
des Gastes über die Ausübung dieses kostenlosen Rücktrittsrechts, die keiner 
bestimmten Form bedarf, fristgerecht zugeht. 
5.2. Der Gastgeber hat sich im Rahmen seines gewöhnlichen Geschäftsbetrie-
bes, ohne Verpflichtung zu besonderen Anstrengungen und unter Berücksich-
tigung des besonderen Charakters der gebuchten Unterkunft (z.B. Nichtrau-
cherzimmer, Familienzimmer) um eine anderweitige Verwendung der Unter-
kunft zu bemühen. 
5.3. Soweit dem Gastgeber für den vom Gast gebuchten Zeitraum eine ander-
weitige Belegung möglich ist, wird er sich auf seinen Anspruch nach Ziff. 5.1 
die Einnahmen aus einer solchen anderweitigen Belegung, soweit eine solche 
nicht möglich ist, ersparte Aufwendungen anrechnen lassen.  
5.4. Nach den von der Rechtsprechung anerkannten Prozentsätzen für die Be-
messung ersparter Aufwendungen, ist der Gast verpflichtet, unter Berücksich-
tigung gegebenenfalls nach Ziff. 5.3 anzurechnender Beträge an den Gastge-
ber die folgenden Beträge zu bezahlen, jeweils bezogen auf den gesamten 
Preis der Unterkunftsleistungen (einschließlich aller Nebenkosten), jedoch 
ohne Berücksichtigung von Kurbeiträgen: 
 Bei Ferienwohnungen/Unterkünften  

ohne Verpflegung  90% 
 Bei Übernachtung/Frühstück 80% 
 Bei Halbpension   70% 
 Bei Vollpension   60% 

5.5. Es bleibt dem Gast ausdrücklich vorbehalten, dem Gastgeber nachzuwei-
sen, dass die ersparten Aufwendungen wesentlich höher sind, als die vorste-
hend berücksichtigten Abzüge, bzw. dass eine anderweitige Verwendung der 
Unterkunftsleistungen oder sonstigen Leistungen stattgefunden hat. Im Falle 
eines solchen Nachweises ist der Gast nur verpflichtet, den entsprechend ge-
ringeren Betrag zu bezahlen. 
5.6. Dem Gast wird der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversiche-
rung dringend empfohlen.  
5.7. Die Rücktrittserklärung ist bei allen Buchungen direkt an den Gastgeber zu 
richten und sollte im Interesse des Gastes in Textform erfolgen.  

6. An- und Abreise 

6.1. Die Anreise des Gastes hat zum vereinbarten Zeitpunkt, ohne besondere 
Vereinbarung spätestens bis 18:00 Uhr zu erfolgen. 
Für spätere Anreisen gilt: 
a) Der Gast ist verpflichtet dem Gastgeber spätestens bis zum vereinbarten 
Anreisezeitpunkt Mitteilung zu machen, falls er verspätet anreist oder die ge-
buchte Unterkunft bei mehrtägigen Aufenthalten erst an einem Folgetag bezie-
hen will.  
b) Erfolgt eine fristgerechte Mitteilung nicht, ist der Gastgeber berechtigt, die 
Unterkunft anderweitig zu belegen. Für die Zeit der Nichtbelegung gelten die 
Bestimmungen über den Rücktritt bzw. die Nichtanreise des Gastes in diesen 
Gastaufnahmebedingungen entsprechend.  
c) Für Belegungszeiten, in denen der Gast aufgrund verspäteter Anreise die 
Unterkunft nicht in Anspruch nimmt, gelten die Bestimmungen über den Rück-
tritt bzw. die Nichtanreise des Gastes in diesen Gastaufnahmebedingungen 
entsprechend. Der Gast hat für solche Belegungszeiten keine Zahlungen an 
den Gastgeber zu leisten, wenn, der Gastgeber vertraglich oder gesetzlich für 
die Gründe der späteren Ankunft bzw. Nichtbelegung einzustehen hat. 
6.2.  Die Freimachung der Unterkunft des Gastes hat zum vereinbarten Zeit-
punkt, ohne besondere Vereinbarung spätestens bis 11:00 Uhr des Abreiseta-
ges zu erfolgen. Bei nicht fristgemäßer Räumung der Unterkunft kann der Gast-
geber eine entsprechende Mehrvergütung verlangen. Die Geltendmachung ei-
nes weitergehenden Schadens bleibt dem Gastgeber vorbehalten. Ein An-
spruch auf Nutzung der Einrichtungen des Unterkunftsbetriebes des Gastge-
bers nach 11:00 Uhr des Abreisetages besteht nur im Falle eines diesbezügli-
chen allgemeinen Hinweises des Gastgebers oder einer mit dieser im Einzelfall 
getroffenen Vereinbarung.  

7. Pflichten des Gastes; Kündigung durch den Gastgeber 

7.1. Der Gast ist verpflichtet, die Unterkunft und deren Einrichtungen beim Be-
zug zu überprüfen und feststellbare Mängel oder Schäden dem Gastgeber un-
verzüglich mitzuteilen. 
7.2. Der Gast ist verpflichtet, eine Hausordnung oder Hofordnung, die ihm be-
kannt gegeben wurde oder für die aufgrund entsprechender Hinweise eine zu-
mutbare Möglichkeit der Kenntnisnahme bestand, zu beachten. 

7.3. Der Gast ist verpflichtet, dem Gastgeber auftretende Mängel und Störun-
gen unverzüglich anzuzeigen und Abhilfe zu verlangen. Unterbleibt diese Män-
gelanzeige des Gastes schuldhaft, können Ansprüche des Gastes an den 
Gastgeber ganz oder teilweise entfallen. 
7.4. Der Gast kann den Vertrag nur bei erheblichen Mängeln oder Störungen 
kündigen. Der Gast hat dem Gastgeber zuvor im Rahmen der Mängelanzeige 
eine angemessene Frist zur Abhilfe zu setzen, es sei denn, dass die Abhilfe 
unmöglich ist, vom Gastgeber verweigert wird oder die sofortige Kündigung 
durch ein besonderes, dem Gastgeber erkennbares Interesse des Gastes 
sachlich gerechtfertigt ist oder dem Gast aus solchen Gründen die Fortsetzung 
des Aufenthalts objektiv unzumutbar ist. 

8. Haftungsbeschränkung 

8.1. Der Gastgeber haftet unbeschränkt,  
- soweit der Schaden aus der Verletzung einer wesentlichen Pflicht resultiert, 
deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt 
erst ermöglicht oder deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks ge-
fährdet 
- soweit der Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit resultiert. 
Im Übrigen ist die Haftung des Gastgebers beschränkt auf Schäden, die durch 
den Gastgeber oder dessen Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig 
verursacht wurden.  
8.2. Die eventuelle Gastwirtshaftung des Gastgebers für eingebrachte Sachen 
gemäß §§ 701 ff. BGB bleibt durch diese Regelung unberührt. 
8.3. Der Gastgeber haftet nicht für Leistungsstörungen im Zusammenhang mit 
Leistungen, die während des Aufenthalts für den Gast erkennbar als Fremd-
leistungen lediglich vermittelt werden (z.B. Ausflüge, Eintrittskarten, Karten für 
Beförderungsleistungen, Sportveranstaltungen, Theaterbesuche, Ausstellun-
gen usw.). Entsprechendes gilt für Fremdleistungen, die vom Gastgeber bereits 
zusammen mit der Buchung der Unterkunft vermittelt werden, soweit diese in 
der Ausschreibung, bzw. der Buchungsbestätigung ausdrücklich als Fremdleis-
tungen gekennzeichnet sind. 

9. Besondere Regelungen im Zusammenhang mit Pandemien (insbe-
sondere dem Corona-Virus) 

9.1. Die Parteien sind sich einig, dass die vereinbarten Leistungen durch den 
jeweiligen Gastgeber stets unter Einhaltung und nach Maßgabe der zum jewei-
ligen Reisezeitpunkt geltenden behördlichen Vorgaben und Auflagen erbracht 
werden. 
9.2.  Der Gast erklärt sich einverstanden, angemessene Nutzungsregelungen 
oder -beschränkungen von SBS und den Gastgebern bei der Inanspruch-
nahme von Leistungen zu beachten und im Falle von auftretenden typischen 
Krankheitssymptomen den Gastgeber unverzüglich zu verständigen. 
9.3. Durch die vorstehenden Regelungen bleiben etwaige Gewährleistungs-
rechte des Gastes, insbesondere aus §536 BGB, unberührt. 

10. Alternative Streitbeilegung; Rechtswahl und Gerichtsstand 

10.1. SBS und der Gastgeber weisen im Hinblick auf das Gesetz über Verbrau-
cherstreitbeilegung darauf hin, dass weder SBS noch der Gastgeber derzeit an 
einer freiwilligen Verbraucherstreitbeilegung teilnehmen. Sofern und soweit 
eine Verbraucherstreitbeilegung zukünftig für SBS oder den Gastgeber ver-
pflichtend würde, informiert SBS die dementsprechend betroffenen Verbrau-
cher hierüber in geeigneter Form.  
10.2. Auf das Vertragsverhältnis zwischen dem Gast und dem Gastgeber findet 
ausschließlich deutsches Recht Anwendung. Entsprechendes gilt für das sons-
tige Rechtsverhältnis. 
10.3. Der Gast kann den Gastgeber nur an dessen Sitz verklagen. 
10.4. Für Klagen des Gastgebers gegen den Gast ist dessen Wohnsitz maßge-
bend. Für Klagen gegen Gäste, die Kaufleute, juristische Personen des öffent-
lichen oder privaten Rechts oder Personen sind, die ihren Wohn-/Geschäftssitz 
oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im Ausland haben, oder deren Wohn-/Ge-
schäftssitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht 
bekannt ist, wird als Gerichtsstand der Sitz des Gastgebers vereinbart. 
10.5. Die vorstehenden Bestimmungen gelten nicht, wenn und insoweit auf den 
Vertrag anwendbare, nicht abdingbare Bestimmungen der Europäischen Union 
oder andere internationale Bestimmungen anwendbar sind.  
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Liebe Gäste,

die Stadt Bad Salzuflen, Rudolph-Brandes-Allee 19, 32105 Bad Salzuflen, nachstehend 

„SBS“ abgekürzt, vermittelt Unterkünfte und unterkunftsbezogene Zusatzleistungen von Hotels, 

Gasthäusern, Pensionen, Privatvermietern, Ferienwohnungsvermietern, Campingplätzen etc., nach-

stehend einheitlich „Gastgeber“ genannt, in Bad Salzuflen entsprechend des aktuellen Angebots.

Ausschließlich bezüglich des Betriebes des Wohnmobilstellplatzes „Flachsheide“ in Bad Salzuflen 

hat SBS selbst die Stellung eines Gastgebers.

Die nachfolgenden Gastaufnahmebedingungen werden, soweit wirksam vereinbart, Inhalt des im 

Buchungsfall zwischen Ihnen – nachfolgend „der Gast“ – und dem Gastgeber zu Stande kommen-

den Gastaufnahmevertrages und regeln ergänzend zu den gesetzlichen Vorschriften das Vertrags-

verhältnis zwischen dem Gast und dem Gastgeber und der Vermittlungstätigkeit von SBS. Bitte 

lesen Sie diese Gastaufnahmebedingungen daher vor Ihrer Buchung sorgfältig durch.

 

1. Stellung von SBS, Geltungsbereich dieser Vertragsbedingungen

1.1.  SBS ist Betreiber(in) der jeweiligen Internetauftritte bzw. Herausgeber(in) entsprechender 

Gastgeberverzeichnisse, Kataloge, Flyer oder sonstiger Printmedien und Onlineauftritte, soweit 

SBS dort als Herausgeber(in) / Betreiber(in) ausdrücklich bezeichnet ist.

1.2.  Bei Unterkünften und unterkunftsbezogenen Zusatzleistungen von Gastgebern, die in den 

Printmedien und Internetauftritten von SBS beworben werden, hat SBS lediglich die Stellung 

eines Vermittlers.

1.3.  Soweit SBS weitere Leistungen der Gastgeber vermittelt, die keinen erheblichen Anteil am Ge-

samtwert der Leistungen des Gastgebers ausmachen und weder ein wesentliches Merkmal der 

Leistungszusammenstellung des Gastgebers oder von SBS selbst darstellen noch als solches 

beworben werden, hat SBS lediglich die Stellung eines Vermittlers von Unterkunftsleistungen.

1.4.   SBS hat als Vermittler die Stellung eines Anbieters verbundener Reiseleistungen, soweit nach 

den gesetzlichen Vorschriften des § 651w BGB die Voraussetzungen für ein Angebot verbun-

dener Reiseleistungen von SBS vorliegen.  

1.5.  Unbeschadet der Verpflichtungen von SBS als Anbieter verbundener Reiseleistungen (insbe-

sondere Übergabe des gesetzlich vorgesehenen Formblatts und Durchführung der Kundengeld-

absicherung im Falle einer Inkassotätigkeit von SBS) und der rechtlichen Folgen bei Nichterfül-

lung dieser gesetzlichen Verpflichtungen ist SBS im Falle des Vorliegens der Voraussetzungen 

nach Ziffer 1.3. oder 1.4. weder Reiseveranstalter noch Vertragspartner des im Buchungsfalle 

zu Stande kommenden Gastaufnahmevertrages. SBS haftet daher nicht für die Angaben des 

Gastgebers zu Preisen und Leistungen, für die Leistungserbringung selbst sowie für Leistungs-

mängel.

1.6.   Bei Wohnmobilstellplätzen kommt der Mietvertrag im Buchungsfalle zwischen dem Gast und 

SBS als Gastgeber zu Stande.

1.7.  Die vorliegenden Geschäftsbedingungen gelten, soweit wirksam vereinbart, für Gastaufnah-

meverträge, bei denen Buchungsgrundlagen die von SBS herausgegebenen Gastgeberver-

zeichnisse, Kataloge oder Unterkunftsangebote in Internetauftritten sind.  

1.8.   Den Gastgebern bleibt es vorbehalten, mit dem Gast andere als die vorliegenden Gastaufnah-

mebedingungen zu vereinbaren oder ergänzende oder abweichende Vereinbarungen zu den 

vorliegenden Gastaufnahmebedingungen zu treffen.

2. Vertragsschluss

2.1.    Für alle Buchungsarten gilt: 

a) Grundlage des Angebots des Gastgebers und der Buchung des Gastes sind die 

Beschreibung der Unterkunft und die ergänzenden Informationen in der Buchungsgrundlage 

(z.B. Klassifizierungserläuterungen) soweit diese dem Gast bei der Buchung vorliegen.  

b) Entsprechend den gesetzlichen Verpflichtungen wird der Gast darauf hingewiesen, dass 

nach den gesetzlichen Vorschriften (§ 312g Abs. 2 Satz 1 Ziff. 9 BGB) bei Gastaufnahmever-

trägen, die im Fernabsatz (Briefe, Kataloge, Telefonanrufe, Telekopien, E-Mails, über Mobil-

funkdienst versendete Nachrichten (SMS) sowie Rundfunk und Telemedien) abgeschlossen 

wurden, kein Widerrufsrecht besteht, sondern lediglich die gesetzlichen Regelungen über 

die Nichtinanspruchnahme von Mietleistungen (§ 537 BGB) gelten (siehe hierzu auch Ziff. 5. 

dieser Gastaufnahmebedingungen).

2.2.   Für die Buchung, die mündlich, telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder per Telefax 

erfolgt, gilt: 

  a) Mit der Buchung bietet der Gast dem Gastgeber den Abschluss des Gastaufnahmevertrages 

verbindlich an.

  b) Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Annahmeerklärung des Gastgebers (Buchungsbe-

stätigung) beim Gast zustande. Sie bedarf keiner Form, so dass auch mündliche und tele-

fonische Bestätigungen für den Gast und den Gastgeber rechtsverbindlich sind. 

Im Regelfall wird der Gastgeber dem Gast bei mündlich oder telefonisch erfolgten Buchungs-

bestätigungen zusätzlich eine schriftliche Ausfertigung der Buchungsbestätigung übermitteln. 

Mündliche oder telefonische Buchungen durch den Gast führen bei entsprechender verbind-

licher mündlicher oder telefonischer Bestätigung durch den Gastgeber jedoch auch dann zum 

verbindlichen Vertragsabschluss, wenn dem Gast die entsprechende schriftliche zusätz-

liche Ausfertigung der Buchungsbestätigung nicht zugeht. 

  c) Unterbreitet der Gastgeber dem Gast auf dessen Wunsch hin ein spezielles Angebot, so liegt 

darin, abweichend von den vorstehenden Regelungen, ein verbindliches Vertragsangebot 

des Gastgebers an den Gast, soweit es sich hierbei nicht um eine unverbindliche 

Auskunft über verfügbare Unterkünfte und Preise handelt. In diesen Fällen kommt der 

Vertrag, ohne dass es einer entsprechenden Rückbestätigung durch den Gastgeber bzw. SBS 

bedarf, zu Stande, wenn der Gast dieses Angebot innerhalb einer im Angebot gegebenenfalls 

genannten Frist ohne Einschränkungen, Änderungen oder Erweiterungen durch ausdrückliche 

Erklärung, Anzahlung, Restzahlung oder Inanspruchnahme der Unterkunft annimmt.

2.3.   Bei Buchungen, die im Internet erfolgen, gilt für den Vertragsabschluss:

  a) Dem Gast steht zur Korrektur seiner Eingaben, zur Löschung oder zum Zurückset-

zen des gesamten Onlinebuchungsvorgangs eine entsprechende Korrekturmöglich-

keit zur Verfügung. Soweit der Vertragstext vom Gastgeber oder im Onlinebuchungssystem 

gespeichert wird, wird der Gast über diese Speicherung und die Möglichkeit zum späteren 

Abruf des Vertragstextes unterrichtet.

  b) Mit Betätigung des Buttons (der Schaltfläche) „zahlungspflichtig buchen“ bietet der 

Gast dem Gastgeber den Abschluss des Gastaufnahmevertrages verbindlich an. Dem Gast wird 

der Eingang seiner Buchung unverzüglich auf elektronischem Weg bestätigt.

  c)  Die Übermittlung des Vertragsangebots durch Betätigung des Buttons „zahlungspflichtig 

buchen“ begründet keinen Anspruch des Gastes auf das Zustandekommen eines 

Gastaufnahmevertrages entsprechend seiner Buchungsangaben. Der Gastgeber ist 

vielmehr frei in seiner Entscheidung, das Vertragsangebot des Gastes anzunehmen oder nicht.

  d) Der Vertrag kommt durch den Zugang der Buchungsbestätigung beim Gast zu Stande.

2.4.  Erfolgt die Buchungsbestätigung sofort nach Vornahme der Buchung des Gastes durch Betäti-

gung des Buttons „zahlungspflichtig buchen“ durch entsprechende Darstellung der Buchungs-

bestätigung am Bildschirm (Buchung in Echtzeit), so kommt der Gastaufnahmevertrag mit 

Zugang und Darstellung dieser Buchungsbestätigung beim Gast zu Stande. In diesem Fall wird 

dem Gast die Möglichkeit zur Speicherung und zum Ausdruck der Buchungsbestätigung an-

geboten. Die Verbindlichkeit des Gastaufnahmevertrages ist jedoch nicht davon abhängig, dass 

der Gast diese Möglichkeiten zur Speicherung oder zum Ausdruck nutzt. Im Regelfall erhält der 

Gast zusätzlich eine Ausfertigung der Buchungsbestätigung per E-Mail, E-Mail-Anhang, Post 

oder Fax übermittelt. Der Zugang einer solchen zusätzlich übermittelten Buchungsbestätigung 

ist jedoch nicht Voraussetzung für die Rechtsverbindlichkeit des Gastaufnahmevertrages.  

3. Preise und Leistungen

3.1.   Die in der Buchungsgrundlage (Gastgeberverzeichnis, Angebot des Gastgebers, Internet) 

angegebenen Preise sind Endpreise und schließen die gesetzliche Mehrwertsteuer und alle 

Nebenkosten ein, soweit bezüglich der Nebenkosten nichts Abweichendes angegeben ist. Dies 

gilt entsprechend für Wohnmobilstellplätze, für die eine Stellplatzmiete erhoben wird. Geson-

dert anfallen und ausgewiesen sein können bei vermittelten Unterkünften der Gastgeber und 

Wohnmobilstellplätzen Kurbeitrag / Kurtaxe sowie Entgelte für verbrauchsabhängig abgerech-

nete Leistungen (z.B. Strom, Gas, Wasser, Kaminholz) und für Wahl- und Zusatzleistungen, die 

erst vor Ort gebucht oder in Anspruch genommen werden.   

3.2.  Die vom Gastgeber geschuldeten Leistungen ergeben sich ausschließlich aus dem Inhalt der 

Buchungsbestätigung, den Angaben zur Unterkunft und den Leistungen des Gastgebers in der 

Buchungsgrundlage sowie aus etwa ergänzend mit Ihnen ausdrücklich getroffenen Verein-

barungen. 

4. Zahlung

4.1.  Bei vermittelten Unterkünften der Gastgeber gilt:

  a) Die Fälligkeit von Anzahlung und Restzahlung richtet sich nach der zwischen dem Gast 

und dem Gastgeber getroffenen und in der Buchungsbestätigung vermerkten Vereinbarung. 

Ist eine besondere Vereinbarung nicht getroffen worden, so ist der gesamte Unterkunftspreis 

einschließlich der Entgelte für Nebenkosten und Zusatzleistungen zum Aufenthaltsende zah-

lungsfällig und an den Gastgeber zu bezahlen.

  b) Der Gastgeber kann bei Aufenthalten von mehr als 1 Woche nach deren Ablauf die Ver-

gütung für zurückliegende Aufenthaltstage sowie für Zusatzleistungen (z.B. im Unterkunfts-

preis nicht enthaltene Verpflegungsleistungen, Entnahmen aus der Minibar) abrechnen und 

zahlungsfällig stellen.

  c) Der Gastgeber kann nach Vertragsabschluss eine Anzahlung von bis zu 20 % des Gesamt-

preises der Unterkunftsleistung und gebuchter Zusatzleistungen verlangen, soweit im Einzelfall 

zur Höhe der Anzahlung nichts anderes vereinbart ist. 

  d) Zahlungen in Fremdwährungen sind nicht möglich. Kreditkartenzahlungen sind nur möglich, 

wenn dies vereinbart oder vom Gastgeber allgemein durch Aushang angeboten wird. Zahlun-

gen am Aufenthaltsende sind nicht durch Überweisung möglich.

4.2.  Bei Wohnmobilstellplätzen gilt:

 Die Stellplatzmiete ist bei Anreise zahlungsfällig.

4.3.   Leistet der Gast eine vereinbarte Anzahlung und / oder die Restzahlung trotz einer Mahnung 

des Gastgebers mit angemessener Fristsetzung nicht oder nicht vollständig innerhalb der an-

gegebenen Frist, obwohl der Gastgeber zur ordnungsgemäßen Erbringung der vertraglichen 

Leistungen bereit und in der Lage ist, kein gesetzliches oder vertragliches Aufrechnungs- oder 

Zurückbehaltungsrecht des Gastes besteht und hat der Gast den Zahlungsverzug zu vertreten, 

so ist der Gastgeber berechtigt, nach Mahnung mit Fristsetzung und nach Ablauf der Frist vom 

Vertrag mit dem Gast zurückzutreten und von ihm Rücktrittskosten gemäß Ziff. 5 dieser Be-

dingungen zu fordern.

5. Rücktritt und Nichtanreise

5.1.  Im Falle eines Rücktritts oder der Nichtanreise des Gastes bleibt der Anspruch des Gastgebers 

auf Bezahlung des vereinbarten Aufenthaltspreises einschließlich des Verpflegungsanteils und 

der Entgelte für Zusatzleistungen, bestehen. Dies gilt nicht, soweit dem Gast vom Gastgeber im 

Einzelfall ein kostenloses Rücktrittsrecht eingeräumt wurde und dem Gastgeber die Erklärung 

des Gastes über die Ausübung dieses kostenlosen Rücktrittsrechts, die keiner bestimmten Form 

bedarf, fristgerecht zugeht.

5.2.  Der Gastgeber hat sich im Rahmen seines gewöhnlichen Geschäftsbetriebes, ohne Verpflich-

tung zu besonderen Anstrengungen und unter Berücksichtigung des besonderen Charakters 

der gebuchten Unterkunft (z.B. Nichtraucherzimmer, Familienzimmer) um eine anderweitige 

Verwendung der Unterkunft zu bemühen.

5.3.  Soweit dem Gastgeber für den vom Gast gebuchten Zeitraum eine anderweitige Belegung 

möglich ist, wird er sich auf seinen Anspruch nach Ziff. 5.1 die Einnahmen aus einer solchen 

anderweitigen Belegung, soweit eine solche nicht möglich ist, ersparte Aufwendungen an-

rechnen lassen. 

5.4.  Nach den von der Rechtsprechung anerkannten Prozentsätzen für die Bemessung ersparter 

Aufwendungen, ist der Gast verpflichtet, unter Berücksichtigung gegebenenfalls nach Ziff. 5.3 

anzurechnender Beträge an den Gastgeber die folgenden Beträge zu bezahlen, jeweils be-

zogen auf den gesamten Preis der Unterkunftsleistungen (einschließlich aller Nebenkosten), 

jedoch ohne Berücksichtigung von Kurbeiträgen:

 •  Bei Ferienwohnungen / Unterkünften / Wohnmobilstellplätzen  

ohne Verpflegung   90%

 • Bei Übernachtung / Frühstück 80%

 • Bei Halbpension  70%

 • Bei Vollpension  60%

5.5.  Es bleibt dem Gast ausdrücklich vorbehalten, dem Gastgeber nachzuweisen, dass die ersparten 

Aufwendungen wesentlich höher sind, als die vorstehend berücksichtigten Abzüge, bzw. dass 

eine anderweitige Verwendung der Unterkunftsleistungen oder sonstigen Leistungen stattge-

funden hat. Im Falle eines solchen Nachweises ist der Gast nur verpflichtet, den entsprechend 

geringeren Betrag zu bezahlen.

5.6.  Dem Gast wird der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung dringend 

empfohlen.  

5.7.   Die Rücktrittserklärung ist bei allen Buchungen direkt an den Gastgeber zu richten und sollte 

im Interesse des Gastes in Textform erfolgen.  

6. An- und Abreise

6.1.  Bei vermittelten Unterkünften hat die Anreise des Gastes zum vereinbarten Zeitpunkt, ohne 

besondere Vereinbarung spätestens bis 18:00 Uhr zu erfolgen. Für spätere Anreisen gilt:

  a) Der Gast ist verpflichtet dem Gastgeber spätestens bis zum vereinbarten Anreisezeitpunkt 

Mitteilung zu machen, falls er verspätet anreist oder die gebuchte Unterkunft bei mehrtägigen 

Aufenthalten erst an einem Folgetag beziehen will. 

  b) Erfolgt eine fristgerechte Mitteilung nicht, ist der Gastgeber berechtigt, die Unterkunft an-

derweitig zu belegen. Für die Zeit der Nichtbelegung gelten die Bestimmungen über den Rück-

tritt bzw. die Nichtanreise des Gastes in diesen Gastaufnahmebedingungen entsprechend. 

  c) Für Belegungszeiten, in denen der Gast aufgrund verspäteter Anreise – auch wenn er diese 

mitteilt – die Unterkunft nicht in Anspruch nimmt, hat er die vereinbarte Vergütung, abzüglich 

ersparter Aufwendungen des Gastgebers nach Ziff. 5.4 und 5.5 auch für die nicht in Anspruch 

genommene Belegungszeit zu bezahlen, es sei denn, der Gastgeber hat vertraglich oder ge-

setzlich für die Gründe der späteren Belegung einzustehen.

6.2.  Bei Wohnmobilstellplätzen gilt: Die Anreise ist im Rahmen der verfügbaren Kapazitäten jeder-

zeit möglich. 

6.3.   Die Freimachung der Unterkunft des Gastes hat zum vereinbarten Zeitpunkt, ohne besondere 

Vereinbarung spätestens bis 11:00 Uhr des Abreisetages zu erfolgen. Bei nicht fristgemäßer 

Räumung der Unterkunft kann der Gastgeber eine entsprechende Mehrvergütung verlangen. 

Die Geltendmachung eines weitergehenden Schadens bleibt dem Gastgeber vorbehalten. Ein 

Anspruch auf Nutzung der Einrichtungen des Unterkunftsbetriebes des Gastgebers nach 11:00 

Uhr des Abreisetages besteht nur im Falle eines diesbezüglichen allgemeinen Hinweises des 

Gastgebers oder einer mit dieser im Einzelfall getroffenen Vereinbarung. 

7.  Pflichten des Gastes; Kündigung durch den Gastgeber

7.1.   Der Gast ist verpflichtet, die Unterkunft und deren Einrichtungen beim Bezug zu überprüfen 

und feststellbare Mängel oder Schäden dem Gastgeber unverzüglich mitzuteilen.

7.2.   Der Gast ist verpflichtet, eine Hausordnung oder Hofordnung, die ihm bekannt gegeben wurde 

oder für die aufgrund entsprechender Hinweise eine zumutbare Möglichkeit der Kenntnisnah-

me bestand, zu beachten.

7.3.   Der Gast ist verpflichtet, dem Gastgeber auftretende Mängel und Störungen unverzüglich an-

zuzeigen und Abhilfe zu verlangen. Unterbleibt diese Mängelanzeige des Gastes schuldhaft, 

können Ansprüche des Gastes an den Gastgeber ganz oder teilweise entfallen.

7.4.   Der Gast kann den Vertrag nur bei erheblichen Mängeln oder Störungen kündigen. Der Gast 

hat dem Gastgeber zuvor im Rahmen der Mängelanzeige eine angemessene Frist zur Abhilfe 

zu setzen, es sei denn, dass die Abhilfe unmöglich ist, vom Gastgeber verweigert wird oder die 

sofortige Kündigung durch ein besonderes, dem Gastgeber erkennbares Interesse des Gastes 

sachlich gerechtfertigt ist oder dem Gast aus solchen Gründen die Fortsetzung des Aufenthalts 

objektiv unzumutbar ist.

8. Haftungsbeschränkung

8.1.   Der Gastgeber haftet unbeschränkt,  

- soweit der Schaden aus der Verletzung einer wesentlichen Pflicht resultiert, deren Erfüllung 

die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht oder deren Ver-

letzung die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet 

- soweit der Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 

resultiert. 

Im Übrigen ist die Haftung des Gastgebers beschränkt auf Schäden, die durch den Gastgeber 

oder dessen Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht wurden. 

8.2.   Die eventuelle Gastwirtshaftung des Gastgebers für eingebrachte Sachen gemäß §§ 701 ff. 

BGB bleibt durch diese Regelung unberührt.

8.3.   Der Gastgeber haftet nicht für Leistungsstörungen im Zusammenhang mit Leistungen, die 

während des Aufenthalts für den Gast erkennbar als Fremdleistungen lediglich vermittelt wer-

den (z.B. Ausflüge, Eintrittskarten, Karten für Beförderungsleistungen, Sportveranstaltungen, 

Theaterbesuche, Ausstellungen usw.). Entsprechendes gilt für Fremdleistungen, die vom Gast-

geber bereits zusammen mit der Buchung der Unterkunft vermittelt werden, soweit diese in 

der Ausschreibung, bzw. der Buchungsbestätigung ausdrücklich als Fremdleistungen gekenn-

zeichnet sind.

9. Besondere Regelungen im Zusammenhang mit Pandemien (insbesondere dem Corona-Virus)

9.1.   Die Parteien sind sich einig, dass die vereinbarten Leistungen durch den jeweiligen Gastgeber 

stets unter Einhaltung und nach Maßgabe der zum jeweiligen Reisezeitpunkt geltenden be-

hördlichen Vorgaben und Auflagen erbracht werden.

9.2.   Der Gast erklärt sich einverstanden, angemessene Nutzungsregelungen oder -beschränkungen 

von SBS und den Gastgebern bei der Inanspruchnahme von Leistungen zu beachten und im 

Falle von auftretenden typischen Krankheitssymptomen den Gastgeber unverzüglich zu ver-

ständigen.

9.3.   Durch die vorstehenden Regelungen bleiben etwaige Gewährleistungsrechte des Gastes, ins-

besondere aus §536 BGB, unberührt.

10. Alternative Streitbeilegung; Rechtswahl und Gerichtsstand

10.1.  SBS und der Gastgeber weisen im Hinblick auf das Gesetz über Verbraucherstreitbeilegung 

darauf hin, dass weder SBS noch der Gastgeber derzeit an einer freiwilligen Verbraucherstreit-

beilegung teilnehmen. Sofern und soweit eine Verbraucherstreitbeilegung zukünftig für SBS 

oder den Gastgeber verpflichtend würde, informiert SBS die dementsprechend betroffenen 

Verbraucher hierüber in geeigneter Form. Für alle Vermittlungs- und Gastaufnahmeverträge, 

die im elektronischen Rechtsverkehr geschlossen wurden, wird auf die europäische Online-

Streitbeilegungs-Plattform https://ec.europa.eu/consumers/odr/  hingewiesen.

10.2. Auf das Vertragsverhältnis zwischen dem Gast und dem Gastgeber findet ausschließlich deut-

sches Recht Anwendung. Entsprechendes gilt für das sonstige Rechtsverhältnis.

10.3. Der Gast kann den Gastgeber nur an dessen Sitz verklagen.

10.4. Für Klagen des Gastgebers gegen den Gast ist dessen Wohnsitz maßgebend. Für Klagen gegen 

Gäste, die Kaufleute, juristische Personen des öffentlichen oder privaten Rechts oder Personen 

sind, die ihren Wohn-/Geschäftssitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im Ausland haben, oder 

deren Wohn-/Geschäftssitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung 

nicht bekannt ist, wird als Gerichtsstand der Sitz des Gastgebers vereinbart.

10.5. Die vorstehenden Bestimmungen gelten nicht, wenn und insoweit auf den Vertrag anwend-

bare, nicht abdingbare Bestimmungen der Europäischen Union oder andere internationale Be-

stimmungen anwendbar sind. 
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Herzlich

willkommen
bei uns!

Ausstattung & Service 

In der Fußzeile jeder Anzeige sind Ausstattung  
und Service Ihres Gastbetriebes angegeben.  
Hier können Sie sehen, was Ihnen geboten wird.

Ferienwohnungen 

Im Preis enthalten sind: Bettwäsche, Handtücher,  
Küchengeschirr, Strom, Heizung, Wasser sowie  
Endreinigung.

1 	 = 	Schlafzimmer
2 	 = 	Wohnzimmer
3 	 = 	Wohn-/Schlafzimmer
4 	 = 	Küche/Kochnische
5 	 = 	Wohnraum mit 
		  Küchenwand

6 	 = 	Essecke
7 	 = 	Nichtraucher-Haus
8 	 = 	Geschirrspülmaschine
9 	 = 	Mikrowelle
10 	 = 	Waschmaschine
11 	 = 	Balkon/Terrasse
12 	 = 	Lift
13 	 = 	Stufenloser Hauseingang
14 	 = 	Behindertenfreundlich

15 	 = 	Telefon
16 	 = 	Radio
17 	 = 	Fernseher
18 	 = 	Hallenbad
19 	 = 	Sauna
20 	= 	Solarium
21 	 = 	Garten
22 	= 	Garage im/am Haus
23 	= 	Eigener Parkplatz
24 	= 	�Haustiere nach  

Vereinbarung

25 	= 	Hausprospekt
26 	= 	Safe
27 	= 	Kartenzahlung
28 	= 	Internetzugang

Hotels & Pensionen

1 	 =	 Zimmertelefon
2 	 =	 Radio im Zimmer
3 	 =	 Fernseher im Zimmer
4	 =	 Zimmer mit Balkon
5 	 =	 Minibar im Zimmer
6 	 =	 Nichtraucher-Zimmer
7 	 =	 Lift
8 	 =	 Stufenloser  
		  Hauseingang

9 	 =	 Behindertenfreundlich
10 	 =	 Aufenthalts- und  
		  Fernsehraum

11 	 =	 Konferenzraum
12 	 =	 Restaurant im Haus
13 	 =	 Diätküche

14 	 = 	Hallenbad
15 	 = 	Sauna
16 	 = 	Solarium
17 	 = 	Garten
18 	 = 	Garage im/am Haus
19 	 = 	Eigener Parkplatz
20 	= 	Haustiere  
		  nach Vereinbarung

21 	 = 	Kuranwendungen  
		  im Haus

22 	= 	Hausprospekt
23 	= 	Safe
24 	= 	Kartenzahlung
25	 = 	Internetzugang

Original

Salz- & Sole-
Produkte

Ob für sich selbst oder als Geschenk für die Liebsten: 
Nehmen Sie echte Bad Salzufler SoleSALZ-Produkte und 
schöne Erinnerungen aus Bad Salzuflen mit nach Hause. 
In der Tourist-Information und im Kneipp-Shop in der 
Wandelhalle berät man Sie gern dazu. Hier erhalten Sie 
übrigens auch ausgewählte Produkte aus dem Sortiment 
der Marke Kneipp.

Geschenkideen 
	 Schönes aus Bad Salzuflen. 

Besuchen Sie auch
unseren Online-Shop: 
www.staatsbad-salzuflen.de/erlebnis-shop

Wir freuen uns auf Sie!
 
Tourist-Information
Parkstraße 20 | 32105 Bad Salzuflen
T	 05222 952-5200
Fax	 05222 952-88-5200
info@bad-salzuflen.de
www.staatsbad-salzuflen.de

Öffnungszeiten April bis Oktober
Mo – Fr	 09.00 – 17.00 Uhr
Sa – So	 09.00 – 13.00 Uhr
Feiertag	 09.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten November bis März
Mo – Fr 	 09.00 – 17.00 Uhr
Sa		  09.00 – 13.00 Uhr
So und Feiertag geschlossen

GESUNDWERK Bad Salzuflen GmbH
Salinenstraße 1 | 32105 Bad Salzuflen
T  05222 183–800 (Kompaktkuren -311)
info@gesundwerk-bad-salzuflen.de 
www.gesundwerk-bad-salzuflen.de

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr	 08.00 – 18.00 Uhr
Di, Do	 08.00 – 19.00 Uhr
Sa		  08.00 – 13.00 Uhr

Stand der Broschüre
November 2025, Änderungen vorbehalten
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Für die Richtigkeit der Inhalte im Gastgeberteil (Ausstat-
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BIER & LIMO 

Sie möchten Sole für  
zu Hause? Sole-Bier und 
Sole-Limo erhalten Sie in 
der Tourist-Infomation.

7574
Klappe > innen



KONTAKT 

Stadt Bad Salzuflen
Tourist-Information 
Parkstraße 20 | 32105 Bad Salzuflen 
T 05222 952-5200
info@bad-salzuflen.de
www.staatsbad-salzuflen.de

Mein Wohlfühlort.

Infos zu  
Ausstattung  
& Service

Klappe > außen


